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Er kommt direkt aus New York City und ist
wohl einer der zur Zeit aufregendsten

neuen HipHop-Künstler. Bekannt für seinen
einzigartigen Style zeigt Rapper Yonas,

dass er ganz und gar eigenständig
in der HipHop-Szene ist.      ⁄ Seite 14

Der Winter zeigt sich gern kalt, nass und grau.
Bei diesem Wetter fehlt es vielen Menschen
an Energie und sie bekommen schlechte
Laune. Höchste Zeit, etwas gegen den
Winterblues zu unternehmen. ⁄ Seite 38

Der Januar ist schon
traditionell der Monat
zahlreicher Hochzeits-
messen in der Region.
Die Karlsruher Hoch-
zeits- und Festtage
sind die größte in
Baden. ⁄ Seite 32
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Blueprint  Wer kann sich noch an legendäre Rockpalast Nächte erin-
nern, als man am Fernseher, bis früh morgens, den Bands in der Essener
Grugahalle lauschte? Rory Gallagher & Band gehörte zweifelsohne zu
diesen Acts, die damals die Massen begeisterten. Zu den Jugendlichen,
die in diesen Nächten damals kein Auge zu machten, gehörten auch Ralf
Hopp (Gitarre, Gesang) Ortwin Befurt (Bass) Claus Müller (Drums) und
Alexander Krieg (Keyboards). Die Musiker, die sonst in diversen anderen
Bands seit Jahren zu sehen und hören sind, greifen hier also nochmal tief
zu den Wurzeln ihrer musikalischen Seele. Blueprint liefert hierbei (schon
seit 2012) keine billige Double-Show ab, sondern die Musik des irischen
Ausnahme-Gitarristen wird mit Liebe und Hochachtung gespielt, interpre-
tiert und mit all dessen musikalischer Intensität und Spannung erneut ze-
lebriert. Von der Blues-Rock-Ära Anfang der 70er bis zu der härteren
Gangart in den Spät-70ern und 80ern ist alles vertreten. An diesem Abend
lassen die vier Musiker das Werk von Rory Gallagher nochmal aufleben,
auf Blueprint Art interpretiert und doch mit der Verneigung vor dem Ori-
ginal. Am Freitag, 24. Januar um 20.30 Uhr im Jubez am Kronenplatz.

■ The Busters  Jeder für sich: Zum Supermarkt gehts im SUV-Schützen-
panzer, dann beim Fußball mit Fäusten und Nebelkerzen auf Spielgegner
und Schiri, und bald hat jeder Kegelverein seine Hooligans... The Busters
halten dagegen: „One for All“! Und meinen alle, nicht nur alle aus der
Band, der Nachbarschaft, der Stadt! Mit diesem Credo wird Chauvinis-
mus, Nationalismus und anderen zerstörerischen Strömungen der Saft ab-
gedreht und stattdessen das Miteinander gefeiert. Dieses Credo leben The
Busters nach innen als Band und nach außen im sich ausbreitenden
Dschungel der Super-Egos. Seit über 30 Jahren ein Rezept für gute Musik,
jede Menge Spaß und eine zumindest extrem ausgedehnte Jugend: One
for All! The Busters sind Deutschlands Ska-Band Nummer Eins! Ska ist ein
gewonnener Wettlauf gegen die schlechte Laune. Kaum eine andere Musik
vertreibt so verlässlich trübe Gedanken und schwere Beine und lässt den-
noch Raum für klare politischeBotschaften. Das Motto „Ska against racism“
wird von The Busters gelebt, die Mitglieder haben ihre Wurzeln in Frank-
reich, Indien, Ägypten, in der Türkei und in Deutschland. Mit ihrer üppigen
Besetzung von 11 Musikern schaffen es The Busters, ihre Spielfreude ener -
gisch, uneitel und authentisch unmittelbar auf das Publikum zu übertragen.
Extrem tanzbare Musik ist garniert mit lässig-geistreichen Ansagen der
beiden Frontleute Joe und Richie. Die Live-Vita der Band umfasst renom-
mierte Festivals, wie u.a. Taubertal, Open Flair, Chiemsee Reggae, Sum-
merjam, Montreux Jazz Festival (CH), Wiesen-Festival (A), Gampel (CH),
Greenfield (CH) und Mighty Sounds (CZ). Dass The Busters im Ausland
hoch geschätzt sind, zeigen zahlreiche Touren in ganz Europa und Über-
see. Highlights dabei: USA, Kanada, Japan, Venezuela, Mexiko und Ko-
lumbien.Zur anstehenden „One for All“-Tour veröffentlicht die Band ihr
neues Studioalbum „The Busters“. Man hört, die Bandbreite reicht von
punkig bis urban. Freitag, 3. Januar um 20 Uhr im Musicclub Substage.
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Verans ta l tungs-Tipps I r i sh  Dance  & Mus i c

■ Danceperados of Ireland  Bereits der Name dieser Tanzshow ver-
sinnbildlicht die Begeisterung für den irischen Stepptanz. Frei aus dem
Englischen übersetzt heißt sie „Die Tanzwütigen“. Ja, die Iren können das
Tanzen, Singen und Spielen nicht sein lassen. Es liegt ihnen im Blut. Aber
auch für andere Kunstfertigkeiten und Leidenschaften sind sie weltberühmt.
Dazu gehört ohne Wenn und Aber der irische Whiskey. Wie beim iri-
schen Tanz oder Gesang wird auch hier das Wissen und Können von Ge-
neration zu Generation weitergegeben. Ein großer Whiskey muss jahr-
zehntelang reifen und gewinnt so immer mehr an Charakter. So ist es auch
mit großen Künstlern. Warum also nicht diese beiden Kulturen zusam-
menbringen? Ein Schelm, wer dabei Böses denkt. Das „Whiskey you are
the devil“-Programm ist keine abendfüllende Huldigung an den Alkohol
und die bekannte Trinkfreudigkeit der Iren. Die Danceperados nehmen
ihre Zuschauer mit auf eine Tour durch die illegalen Pubs, genannt „Shee-
bens“, in denen nicht nur exzessiv getrunken, sondern auch wild musiziert
und getanzt wurde. Eine auf Musik und Tanz fein abgestimmte Multivision
mit irischen Landschaften und Motiven rund um den Whiskey gibt dem
Publikum das Gefühl, mittendrin – also in Irland –  zu sein. Die Zuschauer
gehen mit dem Gefühl nach Hause, sie hätten einen großen Kinofilm ge-
sehen, dessen Handlung ihnen bis unter die Haut ging. Was die Dance-
perados von einer herkömmlichen Tanzshow unterscheidet, ist die Qualität
der Tänzer, Musiker und Sänger. Sie leisten sich den Luxus, gleich ein Sex-
tett mit auf Tour zu nehmen. Freitag, 10. Januar 20 Uhr im Konzerthaus.

■ Cúig  Cúig heißt auf Gälisch fünf und ist für ein Quintett ein ganz
brauchbarer Name. Immer wieder überrascht uns Irland mit jungen Ta-
lenten, aber Cúig setzen völlig neue Maßstäbe: Als beim All Ireland Fleadh
in Derry die Youngsters zum „battle of the bands“ Wettbewerb angetreten
sind, war der Jüngste gerade 14 und der Älteste 18 Jahre alt. Sie spielten
die starke Konkurrenz an die Wand und hinterließen einen tobenden Saal.
Eine Woche im Tonstudio war der erste Preis und so kamen Cúig zu ihrer
ersten CD. Dazu kam am gleichen Tag noch eine Einladung zur TV-Sen-
dung „Fleadh live“. Seit diesem Tag kennt Cúig in Irland so ziemlich jeder. 
Wenn man die Cúig Arrangements irischer, galizischer oder auch ame-
rikanisch inspirierter Musik hört, dann kann man nur staunen, wie reif,
ausgeklügelt und auch einmalig sie sich anhören. Sie sind „cutting edge“
oder auf gut Deutsch innovativ. Immerhin spielen die fünf schon seit ihrem
fünften Lebensjahr zusammen! In diesen zehn Jahren sind sie schon weit
vor dem Erreichen der Volljährigkeit musikalisch erwachsen geworden
und haben ihren „cutting edge“ Sound geschaffen. Sie haben großes Cha-
risma und wickeln jedes Publikum im Nu um den kleinen Finger. Aber
nicht nur jedes Publikum. Zahlreiche bedeutende Musiker ziehen vor den
Youngsters ihren Hut und betrachten sie als ebenbürtige Mitglieder ihrer
Community. So schwärmt Niamh Dunne von Beoga: „A truly brilliant trad
band“. Und Gino Lupari von Four Man and a Dog resümiert „at the cutting
edge of the music...“ Bereits bei ihrer ersten Deutschland-Tournee lagen
ihnen sowohl Jung und Alt zu Füßen. Das WDR Fernsehen lobte anlässlich
einer Live-Übertragung die Youngsters über den grünen Klee. 2016 wur-
den sie bei den Irish American News zur Best New Irish Band gewählt.
2017 begeisterte das Quintett beim größten Folkfestival weltweit, dem
Milwaukee Irish Fest, und wurden gleich für 2018 wieder gebucht. Im Sep-
tember haben die Jungs beim All Ireland Hurling Final in der Pause in Sta-

dion vor 80.000 Menschen
gespielt und es wurde live in
TV übertragen. Doch den
Vogel schossen die Jungs im
Herbst 2017 als Headliner
des Irish Folk Festivals ab: Die
Fans waren hingerissen von
der Spielfreude, Frische und
auch der Schlitzohrigkeit, mit
der sie ihre Stücke ansagten.
Am Donnerstag, den 16. Ja-
nuar um 20 Uhr im Schalan-
der der Brauerei Hoepfner.
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Lisa Feller hat es geschafft. Ob im Fernsehen, auf den
angesagten Bühnen der Republik oder in der Timeline
ihrer zahlreichen Bewunderer: Die sympathische Komi-
kerin ist überall ein mehr als nur gern gesehener Gast.
Genau deswegen ist es auch nicht verwunderlich, dass
Lisa Feller selbstbewusst in ihrem neuen Programm ver-
spricht: „Ich komm’ jetzt öfter!“ Und das ist ein Glück
für jeden, der wissen möchte, wie das eine berufstätige
„Supermom“ hinbekommt! Die Frage ist nur – wie oft
darf eine Mutter denn etwas für sich tun, ohne als egoi-
stische Rabenmutter dazustehen? Während kluge
Köpfe über Feminismus debattieren, sagt Lisa Feller
bodenständig und verschmitzt: „Gleichberechtigung
würde mir schon reichen!“Gut gelaunt, lus tig und
ohne großes Geschrei bleibt die beliebte Komödiantin
ihrem Erfolgsrezept treu und vergisst dabei vor allem
nicht, sich selbst nicht ganz so ernst zu nehmen. Am
Donnerstag, 12. März 20 Uhr in der Badnerlandhalle.

12.3.: Lisa Feller

„Chaplin –Das Musical“ er-
zählt die Geschichte von
Charlie Chaplins raschem
Aufstieg und seinem späte-
ren Fall in Ungnade. Auf
diesem Weg deckt das Mu-
sical die Wahrheit hinter

den Schlagzeilen auf und zeigt den Mann hinter der Legende, dem unbestrittenen
Genie, welches den Film neu erfand. Als er nach Amerika kam, war er ein Niemand.
Als er es verließ, tat er das inmitten von Skandalen und Kontroversen. Doch Charlie
Chaplin wurde zu einem der beliebtesten und bekanntesten Entertainern der Welt.
Er war Komiker, Schauspieler, Regisseur und Komponist. Chaplin wurde als Genie,
revolutionärer Filmemacher und als ein Meilenstein der Filmgeschichte bezeichnet.
Die Show wird von aufregenden Tanzeinlagen und musikalischen Nummern beglei-
tet – ein Erlebnis für jedes Alter! Am Samstag, 15. Februar 20 Uhr im Konzerthaus.

15.2.: Chaplin – Das Musical

                          präsentiert:
FR 10.01.20       DANCEPERADOS OF IRELAND
20.00 Uhr           „Whiskey you are the devil“                  Konzerthaus Karlsruhe
                    
DO 16.01.20      CUIG                                       
20.00 Uhr           Cutting edge Irish Music                       Schalander Karlsruhe
                    
SA 18.01.20       STAHLZEIT                            
20.00 Uhr           „Schutt + Asche“-Tour 2020                  BadnerHalle Rastatt
                    
23.01.20 20 Uhr  GERD DUDENHÖFFER         Bürgerzentrum Bruchsal
24.01.20 20 Uhr  „DOD – Das Leben ist das Ende“         Festhalle Wörth
13.03.20 20 Uhr                                                                    BadnerHalle Rastatt
                    
SA 25.01.20       SIMON & GARFUNKEL Tribute
20.00 Uhr           meets Classic mit Band und Quartett    Badnerlandhalle Khe
                    
SA 15.02.20       CHAPLIN – Das Musical
20.00 Uhr           Zum 130. Geburtstag
                          von Charlie Chaplin                              Konzerthaus Karlsruhe
                    
DO 12.03.20      LISA FELLER                         
20.00 Uhr           „Ich komm’ jetzt öfter!“                          Badnerlandhalle Khe
                    
SA 14.03.20       FIELD COMMANDER C.        
20.00 Uhr           The Songs of Leonard Cohen              Badnerlandhalle Khe
                    
20.03.20 20 Uhr  BAROCK                                
21.03.20 20 Uhr  The true Sound of AC/DC                     Festhalle Durlach
                    
SA 04.04.20       FOREVER AMY                     
20.00 Uhr           A Celebration of the Music
                          of AMY WINEHOUSE                           Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 18.04.20       THE BAR AT BUENA VISTA 
20.00 Uhr           Grandfathers of Cuban Music              Konzerthaus Karlsruhe
                    
FR 01.05.20       KONSTANTIN WECKER       
20.00 Uhr           „Weltenbrand“ – mit dem Orchester    Schwarzwaldhalle
                          der Bayerischen Philharmonie             Karlsruhe
                    
DI 13.10.20        DER WATZMANN RUFT        
20.00 Uhr           Zum allerletzten Mal mit Wolfgang      Schwarzwaldhalle
                          Ambros, Klaus Eberhartinger u.a.        Karlsruhe

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
http://foerderkreis-kultur.de


Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Traumschöff – Seekrank vor Glück“  Noch liegt sie im Hafen ver-
täut, doch in wenigen Minuten macht sich die Costa Romantica auf den
Weg in die Ferne. Auf dem Sonnendeck steht Hand in Hand ein Pärchen.
Sie winkt den Neugierigen am Festland zu, er hat nur Augen für sie, denn
am gleichen Abend soll es so weit sein: Der Antrag auf hoher See. Zur
gleichen Zeit steht Martin fröstelnd an der Reling. Er und seine Frau haben
die Reise gewonnen, sie sind zwei von dreitausend Passagieren an Bord.
Im Fernsehen sahen Kreuzfahrten immer irgendwie entspannter und das
Traumschiff weitläufiger aus. Noch dazu kommt, dass die Kabinen-Nach-
barn – ein reicher Typ mit deutlich zu junger Freundin – Martins Nerven
strapazieren. Seine Frau stört das alles gar nicht, sie fühlt sich pudelwohl
in der Nähe des Animateurs Tim. Er ist es gewohnt, die Damen um seinen
wirklich sehr kleinen Finger zu wickeln, dafür liegt ihm für jede Situation
ein passendes Schlagerzitat auf den Lippen. Von „Das achte Wunder die-
ser Welt“, „Das Leben tanzt Sirtaki“ bis „Cordula Grün“. Die einzige Frau,
die Tim widerstehen kann, ist die „immer lachende“ Chefstewardess. Sie
entdeckt unter den Passagieren ihren Ex mit seiner neuen Flamme, was
ihr gar nicht gefällt. Sollte der Kapitän Florian von den emotionalen Tur-
bulenzen an Bord erfahren, steht fest, dass auf dieser Reise jemand über
Bord gehen wird. Doch erst mal gibt das Schiffshorn das Signal zum Ab-
legen. Seekrank vor Glück geht es nun auf hohe See, auf die schlagerhafte
Seite des Lebens.
Musikalisch hat das Traumschöff wirklich für jeden Schlagerfan den pas-
senden Song an Bord. Dauerbrenner und Chartstürmer wie die Hits von
Beatrice Egli, dem Klubbb3, Udo Jürgens, Andrea Berg, Wolfgang Petry
oder Helene Fischer sorgen für Ohrwurmgarantie und ausgelassene Stim-
mung und die schöne Erinnerung an den letzten Sommer. Wer die Hits
mit nach Hause nehmen möchte, der hat dazu die Gelegenheit, denn das
Ensemble war fleißig im Tonstudio. Jetzt gibt es alle Hits der Show, wie
„Herzbeben“, „Die immer lacht“ und „Moskau“ auf einer MAXI-CD an der
Theaterkasse zu erwerben. Vom 3. bis 19. Januar im Kammertheater.

■ „Die Badische Bluesverschwörung“  Badisch und Blues, passt das
zusammen? Der Gitarrist Martin Knoch und der Kabarettist Martin Wacker
sagen „uffs Beschde!“ Genialer Gitarrenklang und stämmiger Stimmum-
fang verschmelzen zu etwas Neuem – der badischen Bluesverschwörung!

Denn Knoch ‘n’ Wacker
sind sich einig: Unsere
Mundart muss gerettet
werden! Dass sich dafür
bekannte Blues-Titel eig-
nen, die man auf das
Wunderlichste „verbadi-
schd“, ist eine Wahrheit,
die beim musikalischen
Blick in die badische
Seele – etwa beim
„Bruddler“ – mehr als
deutlich wird. So dreht
sich das Repertoire um
badische Schnapslei-
chen, Rote Würste,
Baden-Baden, badische
Arbeitsmoral und Karls-
ruher Kult-Kneipen. Da
bleibt weder die Kehle
noch das Auge trocken!
Blues? Badisch? Knoch
‘n’ Wacker! Am Don-
nerstag, den 30. Ja -
nuar um 19.30 Uhr
im Sandkorn-Studio.

V e r l o s u n g e n

Simon & Garfunkel
Tribute meets Classic
Das Duo mit Quartett und Band.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 25. Januar um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Jan. ‘20. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Bodyguard
Nicht nur im Kino ein Hit:
Der preisgekrönte Welterfolg
endlich auf großer Tournee.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 12. Februar 19.30 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

Die Nacht der
Musicals
Mit den bekanntesten Liedern.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 20. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

Ralf Schmitz
Der beliebte Comedian mit
seinem neuen Programm
„Schmitzeljagd“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 7. Februar um 20 Uhr
im CongressCentrum Pforzheim

Jung und intensiv
Rock mit Najenko, feinsinnige
Geschichten von Micha Marx und
Poetry Slam mit Skog Ogvann.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 25. Januar 20.30 Uhr
Schloss Ettlingen, Epernaysaal

✂

✂

✂

✂

✂

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Götz Widmann: „Tohuwa-
bohu“  Das Enfant Terrible unter
den deutschen Liedermachern hat
seinem Ruf mal wieder alle Ehre
gemacht und ein tolldreistes
neues Album hingelegt, über das
man garantiert noch lange reden
wird. Tohuwabohu, der Name ist
Programm. Unberechenbar wie
immer schüttelt er mit einer frap-
pierenden Leichtigkeit eine Sen-
sation nach der anderen aus dem
Ärmel. Götz Widmann in Best-

form, vielleicht so gut wie noch nie. Die Pointen sitzen wie KO-Schläge.
Treffsicher wie immer kommt er genau mit dem richtigen Statement zur
richtigen Zeit um die Ecke. Er hat ein großes böses Maul und niemand ist
vor ihm sicher. Und doch spürt man in jeder Zeile eine tief verankerte Men-
schenliebe, eine Verneigung vor dem Recht des Individuums auf Selbstbe-
stimmung, einen herzerwärmenden Humor und vor allem einen Tiefsinn,
den man in unserer grenzdebilen Welt sonst fast gar nicht mehr findet.
Live schon immer am allerbesten, spontan und ohne festes Programm, mit
einem jeden Abend anderen Mix aus frischem Material und den schönsten
Klassikern, auch von seiner alten Band Joint Venture. Leuchtende Abende
sind vorprogrammiert. Donnerstag, 23. Januar um 20.30 Uhr im Jubez.

■ Christoph Sonntag: „Wörldwaid!“  Der wilde Süden Deutschlands
ist erfolgreich und einzigartig. Trotzdem sagt der Burladinger, wenn er im
Ausland gefragt wird, wo er denn herkommt: „...near Munich“. Wer könn-
te das ändern, wenn nicht Christoph Sonntag? Er hat die Lösung parat –
und sie heißt: „Wörldwaid!“. Denn Sonntag ist sich sicher: In zwei Jahren
wird die ganze Welt schwä-
bisch sprechen. Für diese
wahnwitzige These hat der
Schwabenbotschafter SWR-
Land verlassen und rund um
den Globus mutige Auswande-
rer ausfindig gemacht, die den
schwäbischen Lifestyle irgend-
wo auf der Welt implantiert
haben. Diese Pioner-Schwa-
ben hat Christoph Sonntag zu-
sammen mit einem Kamera-
mann in aller Welt besucht, um
mit seiner neuen Live-Show
„Wörldwaid!“ die schwäbi-
sche Weltherrschaft voranzu-
treiben. Am Samstag, 25. Ja-
nuar 20 Uhr im Bénazetsaal
des Kurhauses Baden-Baden.

■ Christian „Chako“ Habekost: „De Edle Wilde“  In seiner neuen
Show macht Christian „Chako“ Habekost, natürlich wie immer „uff päl-
zisch“, sein Publikum kurzerhand zur Reisegruppe und sich selbst zum
Tourguide. Eine Comedy-Safari auf der Suche nach dem Edlen Wilden,
dem Ideal des von Natur aus guten Menschen, der von den Zwängen der
Globa-lall-isierung und des Mainstreams unverdorben in der freien Natur
lebt. Dass die Suche nach dieser besonderen Art Mensch zwangsläufig
in der Pfalz und ihren angrenzenden Gebieten enden muss, überrascht
keinen der Chako kennt. Am Samstag, 11. Januar 20 Uhr im Tollhaus.
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https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.asa-event.de
http://www.schereundkamm.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
T H E AT E R
20.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

K I N D E R
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 22 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
           European Evangelism Conference, IFES
            2019, Messe Karlsruhe
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M I  1.1.
K O N Z E R T E
15.30   „Der Herr der Ringe & Der Hobbit“, Konzert
            mit Billy Boyd, Konzerthaus
17.00   Rudi Scheck (Trompete), Eckhard Schmidt
            (Trompete), Christian-Markus Raiser (Orgel),
            festliches Neujahrskonzert mit Werken von
            Bach, Vivaldi, Beethoven, Evang. Stadtkirche
            am Marktplatz
18.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   Neujahrskonzert, Werke von Smetana, Ligeti,
            Dvořák, Brahms, Bartók und Kodály, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

■ Tierischer Jahreswechsel  im
Reptilium Landau  Gerade in den
kalten Wintermonaten ist das
Reptilium Landau, Deutschlands
größter Reptilienzoo, ein ideales
Ausflugsziel für alle diejenigen, die
nicht gerne frieren. An 365 Tagen
geöffnet, bietet der Reptilien- und
Terrarienzoo seinen Besucher, egal ob
groß oder klein, ein abwechslungs -
reiches Tagesprogramm mit
stündlichen Fütterungen und
Präsentationen. Ein besonderes
Highlight: Man kann die Tiere auch
einmal hautnah erleben, zum Beispiel
bei der Spinnenpräsentation, die
täglich um 13.30 Uhr stattfindet.
Für alle „Frühaufsteher“ im neuen Jahr
öffnet der Terrarien- und Wüstenzoo
am 1. Januar 2020 ebenfalls um
10 Uhr und schließt um 18 Uhr.

Die ersten Aktionstage im neuen Jahr
sind am 2. Januar die Zoonacht mit
Fütterung der Riesenschlangen und am
6. Januar der Großeltern-Enkel-Tag.
Außerdem bekommen die Besucher im
neuen Jahr ein besonderes Show -
erlebnis präsentiert: Die beiden
Mississippi Alligatoren, die seit
Dezember 2016 ein neues Zuhause im
Reptilium gefunden haben, stehen
dann regelmäßig mit einer Fütterung
auf dem Tagesprogramm. Hierbei
kann man den einen oder anderen
Tierpfleger auch beim „Baden mit den
Alligatoren“ beobachten.
Mit über 125 verschiedenen Tierarten
kann man Reptilien und Amphibien
von jedem Kontinent der Erde
entdecken.
Abwechslung, Abenteuer, Erlebnis und
Genuss erwarten die Besucher von
Deutschlands größtem Reptilienzoo
auch 2020 wieder und das bei einer
100 %igen Gutwettergarantie.
Reptilium Terrarien- und Wüstenzoo
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau / Pfalz
(Industriegebiet Neue Messe)
Telefon (0 63 41) 51000
eMail: info@reptilium.de
www.reptilium.de
täglich geöffnet von 10 - 18 Uhr

Knives Out – Mord ist Familiensache
Thriller, Tragikomödie, Krimi, Regie: Rian Johnson.
Nachdem der Familienpatriarch und Krimiautor Harlan
Thrombey (Christopher Plummer) an seinem 85. Ge-
burtstag ermordet wurde, entwickelt sich seine Geburts-
tagsparty zu einem Mystery Dinner. Die anwesenden
Verwandten wollen natürlich nichts mitbekommen
haben, werden aber dennoch von den beiden Detectives
Benoit Blanc (Daniel Craig) und Lieutenant Elliott (La-
keith Stanfield) festgehalten, bis der Täter gefunden ist.

3 Engel für Charlie
Action, Komödie, Regie: Elizabeth Banks.
Elena (Naomi Scott) ist eine brillante Wissenschaftlerin
und Ingenieurin, die die nachhaltige Energiequelle „Ca-
listo“ entwickelt hat. Nachdem ihre Chefs die Quelle auf
den Markt gebracht haben, bemerkt Elena, dass ihr Sys -
tem einen Fehler aufweist: In den falschen Händen kann
es als gefährliche Waffe eingesetzt werden. 

Judy
Biografie, Drama, Regie: Rupert Goold.
Seit Ende der 1920er-Jahre steht Judy Garland (Renee
Zellweger) vor der Kamera und hat bis zu ihrem 16. Ge-
burtstag schon 13 Filme gedreht. 1939 ist der Teenager
so erschöpft von den andauernden Dreharbeiten, dass
Louis B. Mayer, der Boss des Studios MGM, sie vor die
Wahl stellt: Entweder sie tut, was von ihr verlangt wird
oder er sorgt dafür, dass ihre Karriere den Bach runter-
geht. 30 Jahre später ist Judy ein alter Hase im Show-
business, doch sie ist längst nicht mehr so gefragt wie
früher. So kommt es, dass ihre Schulden steigen und sie
schon für ein paar Hundert Dollar Gage auftritt.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

T H E A T E R
18.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus

M U S E E N
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum

K O N G R E S S E
           European Evangelism Conference, IFES
            2019, Messe Karlsruhe

D O  2 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Informationen
            und Ticketreservierungen: crazy-palace.de,
            Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   Machine de Cirque, Akrobatik, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.00   „African Angels“, der Cape Town Opera Cho-
            rus mit dem Besten aus Oper, Gospel und
            African Traditionals, Mannheim, Rosengarten

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.filmstarts.de
http://www.reptilium.de
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F R  3 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
20.00   „Magic Shadows“, Akrobatik und verblüffende
            Schattenspiele, Konzerthaus
20.00   Machine de Cirque, Akrobatik, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
20.00   The Busters, Deutschlands Ska-Band Nr. 1,
            Substage
21.00   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Bruchsal, Journée, Hildastr. 8

T H E A T E R
18.00   „Das Privileg“, eine Zustandsbeschreibung,
            öffentliche Probe, Insel
19.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, öffentliche Probe,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, öffentliche Pro-
            be, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Männer sind anders. Frauen auch!“, marotte
20.00   „Das Privileg“, eine Zustandsbeschreibung,
            öffentliche Probe, Insel
20.00   „Ballet Revolución“, Tanzperformance aus
            Kuba, Mannheim, Rosengarten
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
15.30   „Wasser – wie es unsere Erde formt“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Victoria Singler,
            Naturkundemuseum
16.00   „Das antike Italien vor den Römern“, Füh-
            rung mit Ruben Neidinger, Bad. Landesmuseum
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Margit Fritz, Städtische Galerie

K I N D E R
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 22 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
11.00    „Kasper baut ein Haus“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
19.00   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, öffentliche Probe,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  4 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.15   Liza Kos, „Was glaub’ ich, wer ich bin?!“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Rock Brigade, Oldies, Pop-, Rock- und Soul-
            Klassiker aus 60 Jahren Musikgeschichte,
            Baden-Baden, Christkindelsmarkt, Himmels-
            bühne
20.30   Double Tonic, „The Sound of Winter“, keltische
            Folksongs, Ettlinger Schloss, Epernaysaal

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   80er Party, mit DJ Peter, Substage

T H E A T E R
15.00   „Ballet Revolución“, Tanzperformance aus
            Kuba, Mannheim, Rosengarten
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „My Fair Lady“, Musical von Frederick Loewe
            und Alan J. Lerner, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 19
            Uhr, Premiere, anschließend Premierenfeier,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, anschließend Publi-
            kumsgespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            im Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.00   „Ballet Revolución“, Tanzperformance aus
            Kuba, Mannheim, Rosengarten
20.15   „De Bädschler (...oiner isch immer de
            Depp)“, Lustspiel von Hannelore Kucich,
            Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Führung
            durch die Ausstellung in französischer Sprache
            mit Dipl.-Biol. Marion Matejka, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

S P O R T
13.00   „In den Hallen“ – Freestyle Frisbee Turnier,
            Vorrunde, Traugott Bender-Sportpark, „Sport
            21“-Halle gegenub̈er dem Fächerbad

http://www.ettlingen.de
https://www.kulturundveranstaltungen.de
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18.00   „Der Fall Hau“, Kriminalgeschichte aus Baden-
            Baden, nach dem Roman von Bernd Schroeder,
            Theaterfassung, Einführung um 17.30 Uhr,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte
20.00   „Musical Highlights“, das Beste aus über 20
            Musicals, Rastatt, Badner Halle

M U S E E N
11.00    „Neue Bildsprachen. Die Kunst der 1920er
            Jahre“, Führung mit Helene Seifert, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Familien-
            führung durch die Ausstellung mit Dipl.-Geoökol.
            Stefanie Monninger, Naturkundemuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie
15.30   „Karl Hofer: »Selbstbildnis mit Dämonen«,
            1922/23“, Führung mit Dipl.-Theol. Tobias
            Licht, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
13.30   TurnGala 2020, „Celebration“-Tournee 2020,
            Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   „In den Hallen“ – Freestyle Frisbee Turnier,
            Finale, Traugott Bender-Sportpark, „Sport 21“-
            Halle gegenub̈er dem Fächerbad
18.30   TurnGala 2020, „Celebration“-Tournee 2020,
            Baden-Baden, Festspielhaus

K I N D E R
11.00    „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Familien-
            führung durch die Ausstellung mit Dipl.-Geoökol.
            Stefanie Monninger, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Rumgepurzelt und stillgestanden – Stillle-
            ben in Bewegung“, Kinderwerkstatt mit Silke
            Stimmler, Städtische Galerie
16.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Schneewittchen on Ice“, Russian Circus on
            Ice, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

S A  4 .1.
S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Römerstrom Gladia-
            tors Trier, 2. Basketball Bundesliga ProA Her-
            ren, Europahalle

K I N D E R
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 22 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Michel in der Suppenschüssel“, (ab 5 J.),
            marotte
19.30   „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 19
            Uhr, (ab 8 J.), Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S O  5 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
13.30   TurnGala 2020, „Celebration“-Tournee 2020,
            Baden-Baden, Festspielhaus
14.00   „In den Hallen“ – Freestyle Frisbee Turnier,
            Finale, Traugott Bender-Sportpark, „Sport 21“-
            Halle gegenub̈er dem Fächerbad
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
16.00   „Schneewittchen on Ice“, Russian Circus on
            Ice, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
18.30   TurnGala 2020, „Celebration“-Tournee 2020,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Anny Hartmann, „Schwamm drüber 2019?“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Gabor Vosteen (Blockflöte) und Sinfonieor-
            chester Ludwigsburg, Neujahrskonzert, Lei-
            tung: Hermann Dukek, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
19.00   „The Broken Circle“, Bluegrasskonzert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Ökumenische Philharmonie, Werke von Beet-
            hoven, Ettlingen, Stadthalle

T H E A T E R
16.00   „Tristan und Isolde“, Handlung in drei Aufzü-
            gen von Richard Wagner, Einführung in das
            Stück um 15.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater

■ Machine de Cirque
Atemberaubend, hochkomisch,
poetisch und musikalisch verbindet
Machine de Cirque höchste
Körperbeherrschung und artistische
Leichtigkeit in einer berührenden
Geschichte. Die zehn Künstler sind
allesamt Multitalente. So wird der
überwiegende Teil der Musik und
Geräusche von ihnen live gespielt. Im
Zentrum steht die puffende, ratternde
abenteuerliche Zirkusmaschine, zu
deren Teil die Akrobaten werden.
Am Donnerstag, 2. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.

■ Wladimir Kaminer: „Liebeser-
klärungen“  Liebeserklärungen –
eingefangen und essentiell-
überzeugend bis peinlich-pubertär
porträtiert von einem Russen, der zum
Glück die deutsche Sprache bestens
beherrscht und stets von seinem
scharfen Sinn für die wesentlichen
Details Gebrauch macht. Seine
Praxisbeispiele reichen von
glamourösen Gala-Geschichten bis zu
privaten Familienereignissen und
verbinden – ganz selbstverständlich –
Witz und Wahrheit.
(Foto: Michael Ihle)
Am Donnerstag, 9. Januar
um 19.30 Uhr im Tollhaus.

■ Young Classic Sound Orchestra
Seit über 10 Jahren fasziniert das
Orchester unter der Leitung von
Lahnor Adjei filmmusikbegeisterte
Konzertbesucher. Dieses Mal mit
dabei: der Extrachor des Badischen
Staatstheaters. Johannes Szilvassy
(Schauspieler aus Heidelberg) führt
mit der Darstellung verschiedener
Figuren in die jeweiligen Filmthemen
ein. Gemeinsam mit der Synchron -
sprecherin Claudia Adjei wird er
kurze Film-Sequenzen live synchroni -
sieren. Der Erlös dieses Benefizkon -
zerts geht an die Aktion „Keine kalten
Füße“ des Sybelcentrums der
Heimstiftung Karlsruhe.
Am Freitag, 10. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

M O  6 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
11.00    Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz
15.30   Karlsruher Weihnachtscircus, Infos unter
            karlsruher-weihnachtscircus.de, Messplatz

K O N Z E R T E
17.00   Frauenvokalensemble Cantus Novus Ulm,
            Werke für Frauenchor der Romantik und Gegen-
            wart, Herz Jesu-Kirche, Grenadierstr. 15
19.00   „Die Nacht der 5 Tenöre“, mit Vincenzo San-
            so, Luigi Frattola, Orfeo Zanetti, Daniel Damy-
            anow und Momtchil Karaivanov, Konzerthaus
19.00   „African Angels“, der Cape Town Opera Cho-
            rus mit dem Besten aus Oper, Gospel und
            African Traditionals, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
20.00   „Buchi trifft...“, zu Gast: David Hanselmann,
            Judy’s Pflug, Ochsentorstr. 24

16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Eric Schütt, Städtische Galerie
17.00   „Back to the fifties – eine verwegene Zeit-
            reise“, Aktionsführung mit Carmen Becken-
            bach, Städtische Galerie

K I N D E R
11.00    „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    Kinderland St. Stephan, bis 21 Uhr, Kirchplatz
            St. Stephan
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Hilfe – Wilde Tiere in der Städtischen Gale-
            rie!“, interaktive Abenteuertour mit iPad durchs
            Museum mit Carmen Beckenbach, (ab 8 J.),
            Städtische Galerie
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Basse-
            witz, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
16.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
18.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach
            Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus

G A S T R O N O M I E
11.00    Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
10.31   Dreikönigsfrühschoppen, KG Fidelio, Kühler
            Krug, Wilhelm-Baur-Str. 3 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
11.00    „Prost Neujahr“, Die Naturfreunde, Ortsgrup-
            pe Karlsruhe, Anmeldung: christiane.nowak-
            koenig@naturfreunde-karlsruhe.de, TP: Natur-
            freunde-Haus Rappenwört
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel darf aus rechtlichen
            Gründen nicht verraten werden, Universum-City
            Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  7 .1 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

T H E A T E R
20.00   „Könnt ich Dich in Liedern preisen“, szeni-
            scher Liederabend mit Luise von Garnier, Rena-
            tus Meszar und Merlin Wagner, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Hans Baldung Grien: »heilig | unheilig«“,
            Kuratorinnen-Führung durch die große Landes-
            ausstellung mit Dr. Johanna Scherer, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Berufsfelder und Arbeitsmarktperspektiven
            im Fernstudium“, Petra Gögelein und Elisa-
            beth Zenkner, FernUniversität in Hagen, Regio-
            nalzentrum Karlsruhe, Kriegsstr. 100

T H E A T E R
18.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach
            Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    Tag der offenen Tür, bis 18 Uhr, Städtische
            Galerie und ZKM
11.30    „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Städtische Galerie
12.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
13.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
14.00   „Hilfe – Wilde Tiere in der Städtischen Gale-
            rie!“, interaktive Abenteuertour mit iPad durchs
            Museum mit Carmen Beckenbach, Städtische
            Galerie
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
14.30   „50/50 – Die Kunst der 1950er Jahre zwi-
            schen Malerei und Neuen Medien“, Streifzug
            durch Städtische Galerie und ZKM mit Ulrich
            Steinberg, Städtische Galerie
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohle, Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

■ Stahlzeit“ Rammstein hat mit
brachialem Sound, rauer Attitüde und

dem Spiel mit dem Feuer ein
weltweit einzigartiges Genre

geschaffen. Die Shows sind explosive
Inszenierungen und fulminante

Gesamtkunstwerke.
Während die künstlerische Dimension
Rammsteins für viele ein unerreichbar
beeindruckendes Schauspiel bleibt,
leben und atmen Stahlzeit im Takt

dieses musikalischen Brachial-
Herzschlags. Durch ihre Adern fließt
der unstillbare Drang, auf der Bühne

neue Dimensionen zu kreieren, die mit
den Grenzen des Vorstellbaren
kokettieren. Eingebettet in ein

Hitfeuerwerk aus Rammstein-Songs
aller Schaffensphasen, erwacht Abend
für Abend eine Liveshow zum Leben,
die dem Original in puncto Aufwand

in nichts nachsteht, inklusive einer
ebenso kompromisslosen wie

spektakulären Pyro-Show. Mehrere
Trucks und Nightliner rollen mit der

gigantischen Produktion von Stahlzeit
durch die Lande.

Über 80 Shows absolviert die Band
jährlich, deren Sänger Heli

Reißenweber in Sachen
Aussehen, Stimme und Performance

verblüffende Ähnlichkeit mit Till
Lindemann besitzt.

Und das europaweit. Ein Mix aus
Bühnenelementen verschiedener

Rammstein-Tourneen rollt mit Stahlzeit
in die Städte: riesige

Bühnenventilatoren, bewegliche
Lichttraversen und Hebebühnen, dazu
ein bombastischer Sound, der sich mit
jedem Dezibel nach dem Ausmaß der

charakterstarken Rammstein-
Gigantomanie anfühlt.

Die Songauswahl wird stets
aktualisiert. „Wir halten es für unsere
Fans und für uns immer spannend und
entwickeln das Programm regelmäßig

weiter“, so Reißenweber. „All die
ganz großen Rammstein-Hits sind

natürlich ein permanenter Bestandteil
unserer Show. Und wir haben auch
ganz neue Songs und Showelemente

im Programm.“
Schweiß, Feuer und diese einzigartige
Brachial-Energie fährt den Besuchern

während der rund
zweieinhalbstündigen Show durch

Mark und Bein.
Kein Wunder – Stahlzeit sind die
europaweit meistgebuchte Tribute

Show und setzen mit ihr neue
Maßstäbe. Nicht nur für Rammstein-

Fans ein gigantisches und
einzigartiges Live-Erlebnis.

Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,

beim telefonischen Kartenservice:
(07 21) 23 000 oder
(0 72 22) 789-800  

oder im Internet unter:
www.foerderkreis-kultur.de

(Foto: Jana Breternitz)
Am Samstag, 18. Januar um 20 Uhr

in der Badner Halle Rastatt.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
18.00   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

D O  9 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Wladimir Kaminer, „Liebeserklärungen“, Toll-
            haus
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.30   Markus Maria Profitlich, „Schwer verrückt!“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.00   „Ernst-Lothar von Knorr“, Portraitkonzert,
            Einführung: Prof.Dr. Matthias Wiegandt, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.30   „Schlagzeug und Harfe“, Preisträgerkonzert
            Wettbewerb des Kulturfonds Baden e.V., Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

T H E A T E R
18.30   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19 Uhr, 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30
            Uhr und 21 Uhr, Badisches Staatstheater, Unte-
            res Foyer
19.30   „Faust“, Oper in fünf Akten von Charles Gou-
            nod, Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

D I  7 .1 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Happy Home – für immer aufgeräumt“,
            Katharina Pfeil, Tickets: 07243/14293, Ettlin-
            gen, Thalia Buchhandlung, Schillingsgasse 3

K I N D E R
10.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M I  8 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Irish Celtic“, „Spirit of Ireland“, Baden-Baden,
            Festspielhaus

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Quintette mit Flöte und Quintette mit zwei
            Celli von Luigi Boccherini, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, öffentliche
            Probe, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater

M U S E E N
13.00   „Mondnächte und Mordkomplott“, Kurzfüh-
            rung in der Ausstellung „Marcel van Eeden:
            »Das Karlsruher Skizzenbuch«“ mit Dr. Dorit
            Schäfer, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „1250 Jahre Kraichgau. Eine Reise durch
            die Geschichte der Region“, Thomas Adam,
            Ritter-von-Buß-Saal, Ständehausstr. 4
15.00   „Einsamkeit im Alter – ein Tabuthema?“,
            Impulsvortrag mit Elisabeth Schröter, Kinder-
            und Familienzentrum Sonnensang, Moltkestr. 5

K I N D E R
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
15.00   „Einsamkeit im Alter – ein Tabuthema?“,
            Impulsvortrag mit Elisabeth Schröter, Kinder-
            und Familienzentrum Sonnensang, Moltkestr. 5

Freies Land
Thriller, Krimi, FSK: ab 16, Regie: Christian Alvart.
Nachdem 1992 in der Oderregion zwei Schwestern auf
einmal spurlos verschwunden sind, werden die beiden
grundverschiedenen Ermittler Markus Bach und Patrick
Stein nach Ostdeutschland geschickt, um das vermeint-
liche Verbrechen aufzuklären. Für die Dorfbewohner ist
der Fall klar: Die Mädchen sind Hals über Kopf in den
Westen abgehauen. In dem verschworenen Örtchen
kämpfen die beiden Ermittler sich fortan durch einen Mo-
rast aus Lügen und Intrigen und die Suche nach dem
Täter wird zu einer mühseligen Angelegenheit.

The Grudge
Horror, FSK: ab 16, Regie: Nicolas Pesce.
Nachdem eine junge Mutter ihre Familie in ihrem eige-
nen Haus ermordet hat, versucht die alleinerziehende
Mutter und Polizistin, Detective Muldoon, den Fall zu un-
tersuchen und zu lösen. Später entdeckt sie, dass das
Haus von einem rachsüchtigen Geist verflucht wird, der
diejenigen, die es betreten, mit einem gewaltsamen Tod
heimsucht. Nun liegt es an Muldoon, sich und ihren Sohn
vor den dämonischen Geistern aus dem verfluchten
Haus in ihrer Nachbarschaft zu retten. 

Underwater – Es ist erwacht
Thriller, Sci-Fi, Action, FSK: ab 16,
Regie: William Eubank.
Nachdem eine Gruppe Wissenschaftler in ihrem Unter-
wasser-Labor von einem Erdbeben überrascht wird, be-
findet sich die gesamte Crew, darunter auch Norah (Kris -
ten Stewart), in Lebensgefahr. Die Forscher müssen un-
bedingt einen Weg finden, in Sicherheit zu gelangen...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Irish Folk Rock Party VI Im
Januar sind die Feiertage gerade
lange genug vorbei und der Alltag hat
uns wieder. Darum wird es endlich
Zeit, mal wieder zu feiern. Nach dem
großen Erfolg in den fünf voraus -
gegangenen Jahren steigt im Jubez
jetzt das sechste Irish Folk Rock
Festival in Karlsruhe. Dort werden
„The Krusty Moors“ wieder am Start
sein. Die Irish-Folk-Rock Band kann
auf fast 20 Jahre Bandgeschichte,
5 CDs und großartige Konzerte und
Festivals in ganz Europa stolz sein.
Sänger und Gitarrist Paul
„Scruffy“ Burke und Oli Hofmann,
Mitbegründer und Schlagzeuger der
Band, zusammen mit dem Geiger
Daniel Stöckel und dem Bassisten
Georg Grimm sind schon eine
außergewöhnliche Formation:
Traditioneller Folk Rock, stimmungs -
vollen Fiddle Tunes, Coversongs und
auch eigene Stücke vermitteln einem
das Gefühl mitten in einem Pub in
Irland gelandet zu sein! Für Scruffy
steht jetzt schon fest: „It will be one
hell of a night“!
Die Eröffnung des Festivals übernimmt
der „Irish Singer-Songwriter Sean
McGurrin aus Leitrim, Ireland.
Außerdem werden The Blackbirds
traditional Irish Folk auf die Bühne
bringen. Und als Mainact sind mit von
der Partie: Sir Reg (Bild oben), eine
energetische Band aus Schweden,
gegründet 2009 vom Iren Brendan
Sheeny, der aus diesem Grund seine
Heimatstadt Dublin verließ – nämlich,
um seinen Traum von der
großartigsten Band überhaupt zu
erfüllen. Ihre Songs lassen inhaltlich
kein Thema unausgesprochen; von
Liedern über die moderne Gesellschaft
bis zu der Frage, wie man an einem
Samstagabend die richtige Bar findet,
ist alles dabei. Bereits 4 Alben hat die
Band herausgebracht und auf
zahlreichen der größten Bühnen
Europas, zusammen mit u.a. The
Mahones, The Misfits, Thin Lizzy und
The Real McKenzies, gestanden. 
Ausgeschenkt wird an diesem Abend
stilecht Guinness und Cider und wer
zwischendurch ein „Lebenswasser“
braucht, der bekommt es bei der
Whiskey-Corner eingeschenkt. Dort
gibt es zuusätzlich live Acoustic Folk
Music mit Des Kelly.
Tickets sind bei Scruffys und im Jubez
erhältlich sowie online über das
Ticketportal Reservix.
Am Samstag, 18. Januar
um 20 Uhr im Jubez.

http://www.filmstarts.de
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20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das Phantom der Oper“, Central Musical
            Company, Konzerthaus

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Sylvia Bieber, Städtische Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

20.30   Jermaine Landsberger Trio, feat. Sandro Roy,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzhei-
            mer Str. 25
20.30   Walking on Rivers, Indie, Kaffeehaus NUN,
            Gottesauerstr. 35
20.30   Phil, Hommage an Phil Collins und Genesis,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

T H E A T E R
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Am Königsweg“, von Elfriede Jelinek, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel,
            marotte
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Die neolithische Revolution als Start-
            schuss für heutiges Leben““, Führung mit
            Andrea Altenburg, Badisches Landesmuseum
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Simone Maria Dietz, Städtische Galerie
18.30   „Kaiser und Sultan – das besondere Erleb-
            nis“, exklusiver Ausstellungsbesuch mit Kos-
            tümführung, Büffet und Getränken, Anmeldung:
            0721/926-6800, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Der Mythos der Heiligen Drei Könige, das 
            Kreuz-Symbol und unsere Zeit“, Vortrag und
            Gespräch mit Reinhard Stech, Podium 3,
            Gartenstr. 39

K I N D E R
9.30   „In der Tiefsee“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „In der Tiefsee“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
15.00   „Es wird eng – wieviel Mensch verträgt die
            Erde?“,Workshop mit Ute Wiegel, (ab 11 J.),
            Infos und Anmeldung: 07247/2072655, Natur-
            kundemuseum

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
19.00   Neujahrsempfang 2020, Ettlingen, Stadthalle

S A  11.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Christian „Chako“ Habekost, „De Edle Wilde“,
            Tollhaus
20.00   Markus Barth, „Haha… Moment, was?“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.30   „Berufsbegleitend studieren: Bachelor-
            Studium“, Anmeldung: 0721/831569-13, FOM
            Hochschulzentrum, Zeppelinstr. 7 b
18.00   „Die Möglichkeiten und Perspektiven der
            digitalen Dokumentation mit Schwerpunkt
            auf historisch-kulturellem Feld“, H. Felix
            Gross, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
19.00   „Berufsbegleitend studieren: Master-Stu-
            dium“, Anmeldung: 0721/831569-13, FOM
            Hochschulzentrum, Zeppelinstr. 7 b

K I N D E R
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  10 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   Danceperados of Ireland, „Whiskey – you are
            the Devil“, Tanz-Show, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.00   Harald Hurst & Gunzi Heil, musikalisch-litera-
            risches Kabarett, klag Kleinkunstbühne, 
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.30   Indago Child and Friends, Local Rap-Night
            feat. Dialog, T-Rex, Colossus MC & more,
            Jubez
19.30   Hochschulabend Viola, Studierende der
            Klasse Prof. Johannes Lüthy, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Gahyun Lee (Violine), Solistenexamen, Hoch-
            schule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Young Classic Sound Orchestra, „Fantasti-
            sche Welt der Filmmusik“, Tollhaus
20.00   „Game of Thrones“, The Concert Show,
            Baden-Baden, Festspielhaus

■ Phil  Auf eine Hommage an Phil
Collins und Genesis darf sich das

Rantastic-Publikum freuen. Ob „Easy
Lover“, „Another Day in Paradise“

oder „Carpet Crawlers“, diese
Chartstürmer bleiben im Ohr. Die

Band Phil bläst dem originalen Sound
von Phil Collins und Genesis

mitreißend neues Leben ein. Die
elfköpfige Formation um den

charismatischen Sänger Jürgen „Phil“
Mayer hat die größten Hits des
englischen Megastars und seiner

früheren Band Genesis im Programm.
Auch auf manchen Geheimtipp dürfen

sich die Fans von Collins & Co.
freuen. Phil aus dem Raum Karlsruhe
gilt als eine der authentischsten Phil

Collins- und Genesis-Tribute Shows in
Europa. In über eineinhalb

Jahrzehnten hat sich die Band bei
zahlreichen Livekonzerten in

Deutschland, Italien, Frankreich,
Holland, Belgien und Luxemburg eine

große Fangemeinde erspielt. Im
Mittelpunkt der zweistündigen Show
mit Licht- und Videoelementen steht

der Entertainer Jürgen Mayer. Er sieht
Phil Collins nicht nur ähnlich, er
verfügt auch über eine einmalige
Stimme, Ausstrahlung und Humor.

Eine eingespielte Band mit Bläsersatz
und zwei Sängerinnen setzt die
vielseitige, komplexe Musik von

Collins & Co. auf höchstem Niveau
um. Spielfreude, gute Laune,

einfallsreiche Showideen, große
musikalische Nähe zum Original und
Publikumsnähe gibt es gratis dazu.

Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch

online erhältlich:
www.reservix.de und 

www.rantastic-kleinkunst.de
Am Freitag, 10. Januar

um 20.30 Uhr in der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,

Aschmattstraße 2.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach
            Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Wild und Wunderbar – Freundinnen sind
            bessere Schwestern“, Ilona Einwohlt,
            (ab 10 J.), Tickets: 07243/14293, Ettlingen,
            Thalia Buchhandlung, Schillingsgasse 3

S E N I O R E N
14.11    Närrischer Seniorennachmittag, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen und KaGe Blau-Weiss
            Durlach, Begegnungsstätte Grötzingen, Nidda-
            str. 9

K O N G R E S S E
14.00   14. Attac-Kongress, „Mensch(lich) bleiben –
            Seele und Gesellschaft in neoliberalen Zeiten“,
            Tollhaus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Trauevent 2019, Hochzeitsmesse, Infos unter
            www.trauevent.de, Bruchsal, TRIWO Techno-
            park, Werner-von-Siemens-Str. 2-6

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
14.11    Närrischer Seniorennachmittag, Hottscheck-
            Narrenzunft Grötzingen und KaGe Blau-Weiss
            Durlach, Begegnungsstätte Grötzingen, Nidda-
            str. 9
17.31   Ordenssoirée, Elferrat der Sängervereinigung
            Knielingen „Die Holzbiere“, Sängerhalle Knie-
            lingen, Untere Str. 44 a
19.01   Närrischer Jubiläumsabend „10 x 11 Jahre
            EED“, Elferrat Edelweiss Daxlanden, Schieß-
            halle SSV Daxlanden, Fritschlachweg 17
19.11    Fasnachtsgala, mit der Proklamation Baden-
            Badener Prinzenpaare, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal
            
D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S O  12 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   Physik Event, „Die einzige Physikshow in 4D“,
            Tollhaus
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.30   Physik Event, „Die einzige Physikshow in 4D“,
            Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
11.00    Schumann Quartett, Werke von Mozart und
            Smetana, Einführung um 10 Uhr, Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.45    Leon Tscholl (Orgel), Werke von Bach, Reger
            und Improvisationen, Evang. Stadtkirche am
            Marktplatz
18.00   Chor Cantiqua, „Petrarca neu entdeckt“,
            Kirche Judas Thaddäus, Bärenweg 40
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal

S A  11.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Stefan Reusch, „Reusch rettet 2019! Rück-
            blick auf ein wirklich dummes Jahr!“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Hélène Grimaud (Klavier) und Bamberger
            Symphoniker, Werke von Vorisek, Mozart und
            Beethoven, Dirigent: Jakub Hrusa, Einführung
            um 17.40 und 18.10 Uhr, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.30   Neujahrskonzert des Tonkünstlerverbandes,
            „Beethoven, wie ihn keiner kennt“, Schloss,
            Gartensaal
20.00   Blues for Frets, Akustik-Blues-Trio, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Sigi Gall & Chessy Czesnat, „Zamma – mär-
            chenhaftes Glück“, Nöttingen, Löwensaal
20.30   Acoustic Blend, „10 Jahre Acoustic Live
            Music“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
21.00   Laut & Kantig Party, mit DJane Christiane,
            Substage
22.30   Tanzab, die erwachsene Disco, Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach
            Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Nussknacker“, Russisches Nationalballett
            aus Moskau, Mannheim, Rosengarten
19.30   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Bereit sein ist alles“, Stupid Lovers, improvi-
            sierte Theaterkunst, Jakobus-Theater
20.00   „Winnetou – Schatz im Silbersee“, marotte
20.00   „Kunst“, Schauspiel von Yasmina Reza,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
20.00   „Cabaret“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.00   „Schwanensee“, Russisches Nationalballett
            aus Moskau, Mannheim, Rosengarten
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Wild und Wunderbar – Freundinnen sind
            bessere Schwestern“, Ilona Einwohlt, Tickets:
            07243/14293, Ettlingen, Thalia Buchhandlung,
            Schillingsgasse 3

K I N D E R
9.30   „In der Tiefsee“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „In der Tiefsee“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel

■ Yonas Er kommt direkt aus New
York City und ist wohl einer der zur
Zeit aufregendsten neuen HipHop-
Künstler. Bekannt für seinen
einzigartigen Style zeigt Rapper
Yonas, dass er ganz und gar
eigenständig in der HipHop-Szene ist.
Indem er provozierende Inhalte mit
einer Crossover-Musik-Produktion
mischt, entwickelt der 28-Jährige den
HipHop weiter. In den vergangenen
drei Jahren hat Yonas als Independent
Act seine Songs mehr als 100.000
mal, seine CDs 20.000 mal verkauft.
Zudem sammelte er mehr als 100
Millionen Streams weltweit an. Ohne
dass ein großer Konzern hinter ihm
steht, hat Yonas die Top 5 auf itunes
und die Top 50 der Billboard HipHop-
Charts erreicht – ein Zeichen, dass
sich Ausdauer und Talent letzten Endes
doch mehr auszahlen als eine riesige
Plattenfirma und große Vorschuss -
lorbeeren.
Mittlerweile ist Yonas trotz des DIY-
Spirits kein kleiner Underground-Act
mehr: Sein Song „Fall Back“war im
Soundtrack von Derek Cianfrances
Thriller „The Place Beyond The Pines“,
seine Songs sind Bestandteil von
Werbespots großer Marken wie Pepsi
und das letzte Album „About Time“
von 2018 erreichte Bestwertungen.
Die Studios und Bühnen teilte er sich
in den vergangenen Jahren mit den
Helden des Raps wie Macklemore,
Kendrick Lamar oder Schoolboy Q.
Nach seinen ersten beiden Alben „The
Proven Theory“ (2011) und „The
Transition Deluxe“ (2013) wirkt
„About Time“ noch mehr aus einem
Guss und schafft es, seine gewitzten
Texte geschickt mit Flow auf die Beats
zu packen.
Am Mittwoch, 22. Januar
um 20 Uhr im Substage.
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20.00   Triosence, aktuelles Album: „Scorpio Rising“,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Young Classic Sound Orchestra, „Fantasti-
            sche Welt der Filmmusik“, Konzerthaus

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Turandot“, Badi-
            sches Staatstheater, Unteres Foyer
14.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, Insel
15.00   „Conny und die Sonntagsfahrer“, Musik-
            theater mit Hits der 50er Jahre, Rastatt, Reit-
            halle, Am Schlossplatz 9
18.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater

13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
14.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Es tanzt der Kreis, es hüpft das Quadrat –
            Formen und Farben entdecken“, Kinderwerk-
            statt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „Frau Holle“, Puppentheater, Gastspiel Mär-
            chentruhe Malsch, (ab 3 J.), Kleine Bühne
            Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
15.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Basse-
            witz, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
16.00   „Weißt Du eigentlich wie lieb ich dich hab?“,
            (ab 3 J.), Gastspiel, marotte
17.00   „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Trauevent 2019, Hochzeitsmesse, Infos unter
            www.trauevent.de, Bruchsal, TRIWO Techno-
            park, Werner-von-Siemens-Str. 2-6

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
10.11    Närrischer Frühschoppen, Schlumple und
            Augusten Dorlach, Schützenhaus Wolfarts-
            weier, Horbenloch (Gewann) 3

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

M O  13 .1.
K O N Z E R T E
19.30   PreCollege in Concert, Studierende des Pre-
            College stellen sich vor, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Eine Stadt verwandelt sich. Friedrich Wein-
            brenner und der Klassizismus“, Simone
            Maria Dietz, Ritter-von-Buß-Saal Ständehaus-
            str. 4
19.00   „Patientenverfügung – Möglichkeiten und
            Grenzen der Selbstbestimmung“, Dr.med
            Esther Lutsch und Dr. med Sabine Ziegler,
            Ettlingen, Stephanus-Stift am Stadtgarten, Am
            Stadtbahnhof 4
19.00   „Literatur im Blauen Salon“, Dagmara Kraus
            trägt Gedichte vor, Staatliche Hochschule für
            Gestaltung, Lorenzstr. 15
20.00   „Das erste Bild von einem Schwarzen Loch:
            Ein Blick ans Ende von Raum und Zeit“,
            Prof.Dr. Anton Zensus, Naturkundemuseum

K I N D E R
9.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Basse-
            witz, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
10.00   „Der Goldne Topf“, Märchen aus der neuen
            Zeit von E.T.A. Hoffmann, im Anschluss Nach-
            gespräch, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

18.00   „Hamlet“, Soirée zur Premiere am 18.1.,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Pelleas und Melisande“, Drame lyrique in
            fünf Akten von Claude Debussy, Einführung um
            18.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Bunbury“, von Oscar Wilde, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Studio
19.00   „Kunst“, Schauspiel von Yasmina Reza,
            Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinkofer-/Ecke
            Goethestraße
19.00   „Conny und die Sonntagsfahrer“, Musik-
            theater mit Hits der 50er Jahre, Rastatt, Reit-
            halle, Am Schlossplatz 9
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Skulpturen in der Orangerie“, Führung mit
            Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    „Wasser – wie es unsere Erde formt“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Dipl.-Geoökol.
            Stefanie Monninger, Naturkundemuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss – Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Führung
            durch die Ausstellung mit Hildegard Schmid,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

S P O R T
9.15   Wanderung, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, Gehzeit: 2 Std., TP: Marktplatz
17.30   PS Karlsruhe Lions vs. Uni Baskets Pader-
            born, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
9.30   „In der Tiefsee“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel
11.00    „Weißt Du eigentlich wie lieb ich dich hab?“,
            (ab 3 J.), Gastspiel, marotte
11.00    „In der Tiefsee“, 2. Kleinkinderkonzert,
            (ab 3 J.), Insel

Hut Beisel:
Gut behütet seit 1951
Seit drei Generationen gilt der
Name Beisel-Hüte-Speyer als ein
Begriff für erstklassigen Service,
umfassende Beratung und kunstrei-
ches Hutmacher-Handwerk.
1951 von meiner Großmutter ge-
gründet, stehe heute ich, mit mei-
nem Namen, mit frischen Ideen und
der ererbten Freude an unserem tra-
ditionsreichen Handwerk bereit, die
Individualität unserer Kunden/innen
durch eine passende Kopfbede-
ckung zu unterstreichen.

Haben Sie schon einmal darüber
nachgedacht, wie viele Redewen-
dungen und Sprichworte es gibt, die
Lebensweisheiten mit Hüten und
Mützen verbinden? Hüte sind ein
untrennbarer Teil der menschlichen
Kulturgeschichte!
Spannend finde ich es auch, dass das
Wort „Hut“ in seiner Entwicklung
eine doppelte Bedeutung genom-
men hat: Es verweist sowohl auf die
Kopfbedeckung in unterschied-
licher Form und steht auch für
Begriffe wie „Vorsicht“ „Schutz“
und „Fürsorge.“
Kurz – ich freue mich, wenn es mir
gelungen ist, Ihre Lust auf einen Be-
such in der bunten Welt von Hut-
Beisel-Speyer zu wecken.
Andrea Veth & Team
Am 6. Januar geöffnet!

https://beisel-huete.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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M I  15 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   „Dornröschen on Ice“, Staatliches Eisballett
            Sankt Petersburg, Konzerthaus
20.00   „Ballett Revolución“, die Tanzrevolution aus
            Cuba, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Arnd Zeigler, „Dahin, wo es wehtut“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Carmen Piazzini (Klavier), Karlsruher Meister-
            klassen, Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottes-
            aue 7
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett f-Moll op. 34, Badisches Staatstheater, 
            Studio
19.30   „Bach und die zeitgenössische Klaviermu-
            sik“, Studierende der Klasse Prof. Kaya Han,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   „The Broken Circle“, Bluegrasskonzert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
11.00    „Sogwirkung“, Tanztheaterprojekt mit Jugend-
            lichen und einer Schauspielerin , Insel
19.00   „Feierabend mit...“, Mitglieder des Staatsbal-
            letts im Gespräch mit Anastasiya Didenko und
            Valentin Juteau, Badisches Staatstheater, 
            Mittleres Foyer
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „Tod eines Handlungsreisenden“, Drama in
            zwei Akten und einem Requiem von Arthur
            Miller, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
22.00   „The Brohen Circle“, Theatergespräch mit
            Pfarrerin Ina Elstner, Anna Haas und Mitglie-
            dern des Ensembles, Moderation: Joachim
            Faber, Badisches Staatstheater, Mittleres Foyer

M U S E E N
11.00    „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Sylvia Bieber, Städtische Galerie
13.00   „Frauenbilder. Martin Schaffner: »Der hl.
            Antonius, versucht von drei Teufeln in
            Frauengestalt«, 1517“, Kurzführung mit Dr.
            Heidi Pfeiffenberger und Dipl.-Theol. Thomas
            Macherauch, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle
18.00   „Der autoreflexive Film – Spiegelbilder eines
            Mediums“, Diskussion mit Filmausschnitten,
            ZKM, Medientheater

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Vier Jahrzehnte grüner Kämpfe in Karls-
            ruhe und in der Region“, Harry Block, Fern-
            Universität in Hagen, Regionalzentrum Karls-
            ruhe, Kriegsstr. 100

M O  13 .1.
K I N D E R
11.00    „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Basse-
            witz, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  14 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   „Ballett Revolución“, die Tanzrevolution aus
            Cuba, Baden-Baden, Festspielhaus

K O N Z E R T E
19.00   Jugendkammerkonzert, Brahms: Klavierquin-
            tett f-Moll op. 34, Badisches Staatstheater, 
            Studio

T H E A T E R
11.00    „Sogwirkung“, Tanztheaterprojekt mit Jugend-
            lichen und einer Schauspielerin , Insel
19.00   „Der Goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Sogwirkung“, Tanztheaterprojekt mit Jugend-
            lichen und einer Schauspielerin , Insel
20.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Fledermaus“, Operette in 3 Akten von
            Johann Strauß, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Frauenbilder. Martin Schaffner: »Der hl.
            Antonius, versucht von drei Teufeln in
            Frauengestalt«, 1517“, Führung mit Dr. Heidi
            Pfeiffenberger und Dipl.-Theol. Thomas Mache-
            rauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Berufsbegleitend studieren mit und ohne
            Abitur“, , Benjamin Bubenheimer, FernUniver-
            sität in Hagen, Regionalzentrum Karlsruhe,
            Kriegsstr. 100
18.00   „Zum 150. Geburtstag von Ida Dehmel“,
            Irmentraud Kiefer, GEDOK Künstlerinnenforum,
            Markgrafenstr.14
18.30   „Klimawandel – unsere größte Herausforde-
            rung“, Prof.Dr. Peter Lemke, Naturkundemu-
            seum

K I N D E R
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

G A S T R O N O M I E
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

■ More Maids  Keiner, der diese
„First Ladies of Irish Folk“ live erlebt
hat, kann sich ihrem Charme
entziehen. Vier Frauen, vier
Haarfarben, vier Typen – eine Musik!
Das Markenzeichen der Band ist der
mehrstimmige Gesang, im Mittelpunkt
stehen die samtige Altstimme Barbara
Coerdts und der weiche, typisch
keltische Sopran Sandra Steinorts. Die
Songs sind teils typisch irisch, teils
haben sie Acoustic-Pop Einflüsse, sind
aber durchweg in der irischen
Tradition des „Storytelling“ verwurzelt.
Auch a cappella sorgen die More
Maids bei ihren Konzerten für
Gänsehaut. Die Musikerinnen
überzeugen jedoch nicht nur vokal, sie
spielen auch ihre typisch irischen
Instrumente meisterhaft und lassen
zwischen den Liedern immer wieder
mit flotten Tanzstücken die Funken
fliegen. Barbara Hintermeier ist eine
der besten Geigerinnen, die die
deutsche Szene zu bieten hat und
spielt außerdem auch den irischen
Dudelsack, die Uilleann Pipes. Marion
Fluck setzt Glanzpunkte auf diversen
Flöten und Whistles, Sandra Steinort
(Ex-Gründungsmitglied der Band
Cara) ist Multiinstrumentalistin und
sorgt auf Klavier, Akkordeon und
Querföte für einen abwechslungs -
reichen Sound und ausgefeilte
Arrangements, zusammen mit
Barbara Coerdts Bouzouki, welche
das rhythmisch-harmonische Rückgrat
der Band bildet. Dazu kommt das
„gewisse Etwas“ an Ausstrahlung,
Charisma und Humor.
Ein Konzertabend mit Wohlfühl -
garantie, und dass trotz der teils
schaurigen Mordballaden und den
vielen gebrochenen Herzen (nur in
den Liedern, versteht sich!).
Karten gibt es im Vorverkauf beim
Ticket- und Konzertservice
in der Badner Halle,
Telefon (0 72 22) 78 98 00, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, unter
www.reservix.de sowie an der
Abendkasse.
Am Freitag, 24. Januar um 20 Uhr
in der Reithalle Rastatt,
Am Schlossplatz 9.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Max Goldt, Lesetour mit alten und neuen
            Texten, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Vögel – perfekt ausgerüstet für ihren Le-
            bensraum“, Forscherkurs, (9-11 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“, (ab 3 J.),
            marotte
15.00   „Spielzeuggeschichten“, Improvisations-
            theater „Krawumm!“, (5-10 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.00   „Ettlinger Sagen – Underground“, eine hei-
            ter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem Figuren-
            theater Marotte, Karten und Infos: 07243/101-
            333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz am
            Schloss

D O  16 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.30   „Soul, electrified. Der neue Taycan“, Porsche
            Fahrzeugpräsentation, Messe Karlsruhe,
            Aktionshalle
20.00   „Ballett Revolución“, die Tanzrevolution aus
            Cuba, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Kammermusik, Studierende
            der Klasse Hansjacob Staemmler, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

20.00   Cúig, Cutting edge Irish Music, Schalander der
            Brauerei Hoepfner, Haid-und-Neu-Str. 18
20.00   Flash Forward, Alternative-Rock-Quartett,
            Substage, Café

T H E A T E R
19.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Das neue Stück“, „Frau Ada denkt Unerhör-
            tes“, szenische Lesung, anschließend Autoren-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
10.30   „Der geteilte Blick: Futuristen und Kubis-
            ten“, Führung für Senioren mit Dr. Jutta Hiet-
            schold, Staatliche Kunsthalle
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
18.00   Lange Nacht der Großen Landesausstellun-
            gen, „Hans Baldung Grien“ und „Kaiser und
            Sultan“, Badisches Landesmuseum und Staat-
            liche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Hans Baldung Grien und die deutsche
            Renaissance“, Prof.Dr. Jürgen Müller, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Zu Ehren des hl. Bernward: Traditionsbin-
            dung und neue Bildformen im Stammheimer
            Missale“, Prof.Dr. Harald Wolter-von dem
            Knesebeck, Badische Landesbibliothek, Erb-
            prinzenstr. 15

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.30   „Der geteilte Blick: Futuristen und Kubis-
            ten“, Führung mit Dr. Jutta Hietschold, Staatli-
            che Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  17.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Florian Schröder, „Schluss Jetzt!“ – der satiri-
            sche Jahresrückblick, Tollhaus
20.00   Carmela de Feo, „Meine besten Knaller“,
            Best of, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   Anne Le Bozec, Französisches Lied, Fany-
            Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
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Bad Boys For Life
Action, Komödie, Regie: Adil El Arbi, Bilall Fallah.
Marcus Burnett ist mittlerweile endlich Polizeiinspektor
geworden, doch sein ehemaliger Partner Mike Lowrey
(Will Smith) steckt mitten in einer Midlife-Crisis und kann
mit seinem neuen Partner nicht viel anfangen. Das eins -
tige Buddy-Cop-Duo hat sich schon lange nichts mehr
zu sagen und geht getrennte Wege. Als ein albanischer
Söldner auftaucht und Jagd auf Mike und Marcus macht,
müssen die Ex-Partner wider Willen zusammenarbeiten.

1917
Kriegsfilm, Drama, Regie: Sam Mendes.
Die beiden jungen britischen, in Nordfrankreich statio-
nierten Soldaten Schofield und Blake den Auftrag, tief
durch feindliches Land zu gehen, um eine wichtige Bot-
schaft zu überbringen. Doch es ist ein Wettlauf gegen
die Zeit, denn diese Nachricht muss schnell genug über-
bracht werden, um einen Angriff zu verhindern, der den
sicheren Tod für hunderte Soldaten bedeuten würde. 

Lindenberg! Mach dein Ding!
Drama, Biografie, FSK: ab 12,
Regie: Hermine Huntgeburth.
Auch lange vor seinem großen Bühnendurchbruch 1973
in Hamburg erlebte der Rockmusiker Udo Lindenberg
aus der westfälischen Provinz, der Mann mit den langen
Haaren und dem Hut, schon so manches Abenteuer. Ei-
gentlich chancenlos und so manchen Rückschlag ge-
wohnt, trommelte er als Jazz-Schlagzeuger in Bands,
hatte einen höchtsgefährlichen Auftritt in einer US-ame-
rikanischen Militärbasis in der libyschen Wüste und
glaubte immer daran, es bis nach ganz oben zu schaffen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Gerd Dudenhöffer: „DOD – Das
Leben ist das Ende“  Friedhofs -
glocken. Sonor. Düster. Plötzlich

kaltweißes Licht. Heinz Becker kommt
nach Hause, von der Beerdigung in

die Küche. In seinem schwarzen
Anzug; 5 Callas in der Hand: „Die

hann ich vergesst, ins Grab zu
schmeißen.“ Stattdessen liegen die
nun auf dem Küchentisch. Was will

man machen!? 
„Willsche noch’n Bier?“ Obligat-
liebenswerte Frage – im früheren

Leben. Ab jetzt muss er selbst
entscheiden. Vertraute Routine?

Weggebrochen. Nichts ist mehr, wie’s
war. Sein Alltag – kollabiert. Dazu

diese Trauer. Kummervolle
Nachdenklichkeit. Diese unbeholfene
Ratlosigkeit. Und langsam beginnt er

zu sinnieren, zu reflektieren, zu
verarbeiten...

Seit über 30 Jahren spielt Gerd
Dudenhöffer, das sensibilisiert-
gespitzte Ohr unmittelbar auf
bürgerliche Befindlichkeiten

ausgerichtet, seine realsatirische,
grotesk-authentische Kunstfigur als

personifizierte Karikatur des
bornierten, universellen Menschen wie

du und ich, den Otto Normalver -
braucher, den er pointiert entlarvt, mit
perfektem Timing, sparsam gesetzter
Mimik, bar jeder political correctness,
immer natürlich mit herzhaftem, oft

unfreiwilligem, weil „Heinz-typischem“
Witz.

DOD – das 18. Programm,
theatralisches „Kabarett noir“,

stringent inszeniert, schwarz-weiß,
hell-dunkel, geschickt die Balance

wahrend zwischen Tragik und Komik.
Tragikomisch eben. Denn Heinz ist

Heinz. „Todsicher“.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von

CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice:

(07 21) 23 000 oder
(0 72 22) 789-800

oder im Internet unter:
www.foerderkreis-kultur.de

Am Donnerstag, 23. Januar 20 Uhr
im Bürgerzentrum Bruchsal

und am Freitag, 24. Januar 20 Uhr
in der Festhalle Wörth.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F E S T E
17.00   „Gib’ Frost keine Chance“, Glühwinterfest,
            Freibad Wolfartsweier, Schlossbergstr. 12

F A S C H I N G
20.01   19. Ettlinger Damensitzung, Ettlinger Moschd-
            schelle und Wasener Carneval Clubs, Ettlingen,
            Stadthalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
18.00   Institutsabend Institut für Musikinformatik
            und Musikwissenschaft, Hochschule für
            Musik, CampusOne, MUT, Am Schloss Gottes-
            aue 7

S A  18 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Humor Sapiens, „WunderLand“, Clownerie
            und Comedy, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   Schöne Mannheims, „Ungebremst“, Musikka-
            barett, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik

K O N Z E R T E
10.00   „Jugend musiziert“, Regionalwettbewerb
            Karlsruhe, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.00   Münchner Philharmoniker, Werke von Debus-
            sy und Wagner, Dirigent: Valerie Gergiev, Ein-
            führung um 16.40 und 17.10 Uhr, Baden-
            Baden, Festspielhaus
19.00   Schubertklasse der Musikhochschule Stutt-
            gart, Franz Schubert: Lieder von 1820, Leitung:
            Thomas Seyboldt, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio

F R  17.1.
K O N Z E R T E
15.00   Studierende der Hochschule für Musik, Wer-
            ke von Telemann, Verdi und Bizet, Badisches
            Landesmuseum
16.00   „Spiele, die wir Mädchen geliebt haben“,
            Zeitzeugengespräch mit Verena Kestner und
            Ines Umann, Moderation: Dagmar Vituschek,
            Badisches Landesmuseum
19.00   The Golden Voices of Gospel, „A Higher
            Love“, Bad Herrenalb, Kurhaus
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Prof. Friedemann Röhlig, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Mixturen 8“, Konzert der Kammermusikklas-
            sen und der Improvisationsklasse, Hochschule
            für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Viola Breuer (Violine) und Minae Kim (Kla-
            vier), „Beethoven und seine Schüler“, Speyer,
            historischer Ratssaal im Rathaus, Maximilian-
            str. 13
20.00   Basta, A Cappella Truppe, Tollhaus
20.00   Double Tonic, keltische Folksongs, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.30   Brother Truck & The Strings of Love +
            Spoonhead, Local Double Night, Jubez
20.00   Sarah Straub, „Alles das und mehr“, CD Re-
            lease Tour, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   Wawau Adler Quartett, Jazz-Club Ettlingen
            e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach
            Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte
20.00   „All You Need is Love“, Das Beatles-Musical,
            Konzerthaus
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Grönland – gewaltig – fesselnd – mystisch“,
            Hans Thurner, Stephansaal, Ständehausstr. 4
20.00   „Nepal – Menschen – Berge – Götter“, Live
            Multivisionsshow von Hans Thurner, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

K I N D E R
10.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Kleinsten von
            Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.), Insel
19.30   „Der Nussknacker – eine Weihnachtsge-
            schichte“, Ballett von Youri Vámos nach
            Charles Dickens und E.T.A. Hoffmann,
            (ab 8 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus

■ The Golden Voices of Gospel
Die The Golden Voices of Gospel
waren der Gospelchor des „King of
Pop“ Michael Jackson bei „Wetten
Dass…“, sie singen auf der neuen CD
von Helene Fischer und auf der DVD
des CD-Release Konzertes von Helene
Fischer das Lied „Wenn Du lachst“.
Durch die vielen TV-Auftritte mit
Florian Silbereisen, David Hasselhoff,
Mireille Mathieu, Nana Mouskouri,
Roland Kaiser, Howard Carpendale,
Bonnie Tyler, Ben Zucker, Jürgen
Drews, Nicole und Klubbb 3, um nur
einige zu nennen, sind die The Golden
Voices of Gospel hier in Europa
inzwischen einem Millionenpublikum
bekannt.
„Klatscht in die Hände...“, „stampft
mit den Füßen...“, „ruft Halleluja...“,
wird es heißen, wenn die Zuhörer
zum Mitmachen und Miterleben
aufgefordert werden. Die teils
melancholischen, teils mitreißend
temperamentvollen Gospels,
unterstützt durch die fantastische
Rhythmusgruppe „gehen unter die
Haut“ wie wohl kaum eine andere
Musik. Und doch sind es
Kirchenlieder, wie sie in den
Gottesdiensten der „Black Churches“in
den USA und der Karibik gesungen
werden. Die The Golden Voices of
Gospel laden auf ihre ganz
persönliche und unnachahmliche Art
zu einer Reise ein, die durch ein
Jahrhundert der Spirituals, Traditionals
und Gospels führt. Diese Musik drückt
wie keine andere das Lebensgefühl,
den Stolz und die Hingabe des
weitaus größten Teils der schwarzen
Bevölkerung der USA aus.
Karten und Infos zu diesem
besonderen Konzert gibt es in der
Tourist-Info Bad Herrenalb,
Rathausplatz 11,
Telefon (0 70 83) 5005-55,
www.badherrenalb.de
und www.reservix.de
Am Freitag, 17. Januar um 19 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb.

http://mineralientage-woerth.de
https://www.badherrenalb.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Yu Kosuge (Klavier) und Deutsche Staats-
            philharmonie Rheinland-Pfalz, Werke von
            Grieg und Schumann, Dirigent: Mario Venzago,
            Konzerthaus
19.30   Chor und Sinfonieorchester der Hochschule
            für Musik, Neujahrskonzert, Beethoven: Sinfo-
            nie Nr. 9 d-Moll op. 125. Leitung: Prof. Matthias
            Beckert, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
19.30   Johnny & Die 5. Dimension and Friends,
            Konzert für den Klimaschutz, Ettlingen, Pfarr-
            zentrum Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
20.00   Jason Bartsch und Band, „Eine Idee für das
            Klappen aller Dinge“-Tour, Support: Aylin Celik,
            Tollhaus
20.00   Stahlzeit, „Schutt + Asche“-Tour, Rastatt, Bad-
            ner Halle
20.00   Trick of the Tail, Genesis Tribute, Substage
20.00   Irish Folk Rock Festival, mit Sir Reg, The
            Blackbirds, The Krusty Moors, Sean Mc Gurrin
            & more, Jubez
20.00   Swingnacht, mit Franky Doo & Doc Scanlon’s
            Cool Cat Combo, Ettlingen, Stadthalle

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   Schnuppertanzkurs, für die Swingnacht mit
            Franky Doo, Ettlingen, Stadthalle

T H E A T E R
19.00   „Hoffmanns Erzählungen“, fantastische Oper
            von Jacques Offenbach, Einführung um 18.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Premiere, im Anschluss
            öffentliche Premierenfeier, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „Er ist wieder da!“, marotte
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5

20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Gebundene Pracht – die Faszination Faksi-
            mile zu Gast in der Badischen Landesbiblio-
            thek“, Führung durch die Ausstellung mit
            Gunter Tampe, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

■ Mineralientage in der Bienwald -
halle Wörth Zum sechsten Mal
finden am 18. und am 19. Januar
2020 die Mineralientage in Wörth
statt. Ca. 45 Aussteller präsentieren

ihr Angebot aus dem Reich der
Mineralien, Fossilien und Edelsteine.

Spektakuläre große Rauchquarze und
alpine Kostbarkeiten aus den

Schweizer Zentralalpen bieten die
Aussteller an. Seltenheiten wie

Rutilgitter oder funkelnde wasserklare
Quarze aus den Bergkristallminen im
brasilianischen Corinto werden auf
den Mineralientagen zu bewundern

und zu erwerben sein. 
Die atemberaubenden Mineralien
Indiens werden einen besonderen

Stellenwert haben. Die
smaragdgrünen Apophyllit Kristalle

aus Poona sind nur zufällig beim Bau
eines Brunnens entdeckt worden.

Nachdem beim Bau eine der Wände
einbrach, kamen diese besonderen

Kristalle zum Vorschein und versetzten
den Besitzer des Brunnens ins

Staunen.
In diesem Jahr präsentieren sich
wieder einige Aussteller aus dem
Ausland, unter anderem werden

besondere Bergkristalle und
Aquamarine aus Tibet – vom Dach der
Welt – zu bewundern und zu erstehen
sein. Diese seltenen Kristalle werden

dort in Höhen von rund 5.000 Metern
gefunden. 

Eine weitere Besonderheit sind die
Mineralschätze aus Madagaskar und
Marokko. Hier erlebt der Besucher
faszinierende Einblicke in die noch

kaum erforschte Welt der Mineralien
und Fossilien. Madagaskar besitzt die

wohl vielfältigsten Vorkommen an
Mineralien, Edelsteinen und Fossilien
auf unserem Planeten. Ein besonderes

Highlight sind die Einschlüsse
versteinerter Insekten im Baumharz,

das Einzigartige an diesen
Einschlüssen ist die Größe der Tiere
die mit bloßem Auge detailliert zu

erkennen sind.
Erlesene Schmuckhändler bieten

exklusive Kreationen und
wunderschöne Unikate des wohl

besten Diamant- und
Edelsteinschmuckes zum Verkauf an.  
Die Mineralientage in Wörth sind

gerade für Familien mit Kindern einen
Besuch wert. Staunende Kinderaugen

und schillernde Mineralien passen
eben sehr gut zusammen. Für das
leibliche Wohl und einen kleinen

Imbiss ist auch gesorgt.
Sehr gute S-Bahnverbindungen sowie

ausreichende kostenlose
Parkmöglichkeiten bietet der nur
wenige Meter entfernte Parkplatz.

Eintrittspreise:
Erwachsene 3,50 Euro, Kinder über
12 Jahre 2 Euro, Kinder bis 12 Jahre

haben freien Eintritt.
Von Samstag, 18. Januar (10-18 Uhr)
bis Sonntag, 19. Januar (11-17 Uhr)

in der Bienwaldhalle Wörth.
Weitere Informationen unter

www.mineralientage-woerth.de

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Wild und weit – 25 Jahre Afrika“, Multivision
            von Matto Barfuss, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4

K I N D E R
10.00   „Jugend musiziert“, Regionalwettbewerb
            Karlsruhe, Hochschule für Musik, Am Schloss
            Gottesaue 7
11.00    Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
12.00   „Schlangen, Echsen, Krokodile“, Kinderaktion
            mit Basteln mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Reißen, schneiden drucken“, entwirf deinen
            eigenen Holzschnitt wie die Alten Meister,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „#Samstagsatelier“, erst Kunst betrachten,
            dann eigene Kunst machen, (ab 12 J.), Anmel-
            dung: 0163/7648276, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel

S E N I O R E N
20.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage 2020,
            die Nr. 1 in Baden, Schwarzwaldhalle, Garten-
            halle
10.00   Einstieg Beruf 2020, größte Messe für beruf-
            liche Ausbildung in der Region, Messe Karls-
            ruhe
10.00   Mineralientage, bis 18 Uhr, Informationen:
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Bien-
            waldhalle, Ottstr. 52

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
19.31   Prunksitzung, KG West, Kühler Krug, Wilhelm-
            Baur-Str. 3 a

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
https://www.schloss-bruchsal.de
http://mineralientage-woerth.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
11.00    „Ins Blaue hinein: Yves Klein“, Führung mit
            Thomas Angelou, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum

S A  18 .1.
F A S C H I N G
19.33   KGO Sitzung, KG Ost, Sängerhalle Knielingen,
            Untere Str. 44 a

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
10.00   „Ölmalerei für Einsteiger“, Workshop mit
            Helmut Stowasser, Anmeldung: 07243/101-484,
            Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a
11.00    „Weibblick mit Weitblick“, Neujahrsempfang
            der Karlsruher Frauenorganisationen, Tollhaus

S O  19 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Circus on Ice“, „Triumph“, Konzerthaus
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
19.00   „Circus on Ice“, „Triumph“, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Saugroboter an die Macht“, Sandkorn-Kaba-
            rett, Das Sandkorn, Studio
20.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

K O N Z E R T E
11.00    „Zwischenklänge IV“ – #MusikTausch,
            öffentliche Probe, Tollhaus
17.00   Gautier Capuçon (Violoncello) und Yuja
            Wang (Klavier), Werke von Chopin und Franck,
            Dirigent: Valerie Gergiev, Einführung um 15.40
            und 16.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   Chor und Sinfonieorchester der Hochschule
            für Musik, Neujahrskonzert, Beethoven: Sinfo-
            nie Nr. 9 d-Moll op. 125. Leitung: Prof. Matthias
            Beckert, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
18.00   „Zwischenklänge IV“ – #MusikTausch, Toll-
            haus
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.30   Tom Keller, „Where are you brother“, CD-Re-
            lease, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
20.00   Spark, „On the Dancefloor“, die klassische
            Band, Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   „Melodie XX“, Liederabend mit Thomas Deng-
            ler, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   Karlsruher Jazz-Trio, „A Tribute to Oscar
            Peterson“, Orgelfabrik

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba, Rum-
            ba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

T H E A T E R
11.00    „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 10.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
11.00    „Picknick auf Parkett 7“, Gespräche & Essen,
            eine Anmeldung hierfür ist erforderlich unter:
            volkstheater@staatstheater.karlsruhe.de, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
15.00   „Don Giovanni“, Dramma giocoso in zwei
            Akten von Mozart, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            germusical von Ingmar Otto, Kammertheater
18.30   „Wir sind mal kurz weg“, Midlife-Crisis-Revue
            von Tilmann von Blomberg und Bärbel Arenz,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „How to date a Feminist“, von Samantha Ellis,
            Badisches Staatstheater, Studio

■ „Jung und intensiv“  Eine wilde
und intensive Mischung gibt es im
Nachtcafé im Schloss Ettlingen.
Najenkos deutschsprachige Songs
treffen zusammen mit Micha Marx’
feinsinnigen Geschichten und ebenso
skurriler Wortkunst vom thüringischen
Poetry Slam Landesmeister Skog
Ogvann. Der Malscher Wortakrobat
und Slammer Stefan Unser führt durch
den Abend.
Najenko (Bild oben) – zugeknöpft und
unrasiert! Das ist deutschsprachige
Rockmusik mit mehr Jazz, als man
denkt und mehr Pop, als einem lieb ist.
Seit 2017 steht Najenko mit seinem
Soloprojekt auf Bühnen und
Wohnzimmerteppichen. Dort lässt er
die brennenden Scheinwerfer tief in
seine Gedanken und die dunkelbunte
Seele der Menschheit leuchten. Die
Songs des Karlsruher Musikers spielen
irgendwo in einem Nebenzimmer
Karten, rauchen Zigarre und trinken
Whiskey. Während er aus dem
Garten Schimpfwörter und Akkorde
ins Haus brüllt, um dem ganzen doch
noch einen tieferen Sinn zu geben.
Das Ganze trifft sich dann irgendwo
zwischen AnnenMayKanntereit, Helge
Schneider und Element of Crime in der
Küche und isst zusammen Abendbrot.
Es fühlt sich an, als habe Micha Marx
ein neues Genre der Kleinkunst
hervorgebracht. Auf der Bühne trägt
er humorvolle Geschichten illustriert
mit „selbstgekritzelten“ Zeichnungen
vor. Was dabei herauskommt, ist
feinsinnige Situationskomik. Wenn wir
seiner Kunst einen Namen geben
müssten, würden wir sie „intelligente
Comedy“ nennen. Mit seinem
Debütprogramm „Vom Leben
gezeichnet“ schöpft er pointierte
Erzählungen und hingeworfene Bilder
aus dem Familienfundus.
Skog Ogvann hat Wurzeln in
Sömmerda (Schweden). Seit einigen
Jahren ist er als Slammer unterwegs.
2016 und 2018 wurde er Thüringer
Landesmeister im Poetry Slam. In
seinen Gedichten und Texten liegen
tiefe Botschaften und skurriler Witz.
Sein Gedichtebuch „Die Eichel fällt
nicht weit vom Stamm“ ist
Pflichtlektüre an den Gymnasien im
schwedischen Teil des Öresund. 
Karten gibt es zu 15 Euro/16,50 Euro
im Vorverkauf bei der Stadtinfo
Ettlingen, Telefon (0 72 43) 101-333,
und unter www.ettlingen.de,
www.reservix.de und zu 17,50 Euro/
19 Euro an der Abendkasse.
Am Samstag, 25. Januar
um 20.30 Uhr im Epernaysaal
des Ettlinger Schlosses.

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie
15.00   „Die Malereien in der Schlosskapelle und St.
            Martinskirche“, Führung, TP: Museumsshop
            im Ettlinger Schloss

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Das Neue Staatstheater“, Ivica Fulir, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Rio Reiser: Keine Macht für Niemand“,
            Lesung, Profa Bruchsal, Wilderichstr. 31

S P O R T
8.30   Wanderung von Weingarten nach Gondels-
            heim, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Gehzeit: 4,5 Std., TP: Hauptbahnhof
11.00    „Ruß – eine Geschichte von Aschenputtel“,
            Ballett von Bridget Breiner, Einführung um 10.30
            Uhr, (ab 8 J.), Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

K I N D E R
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   14. Kinderrechtefest, viele Mitma ch an ge bo te,
            Tollhaus
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Aida und der magische Zaubertrank“, Tour-
            nee Oper Mannheim, (ab 5 J.), Ettlinger
            Schloss, Asamsaal
15.00   „Im Feuerwerk der Farben – wenn Bilder
            explodieren“, Kinderwerkstatt mit Ulrich Stein-
            berg Städtische Galerie
15.00   „Sindbad der Seefahrer“, Kinderbühne
            TiDiKa, (ab 5 J.), Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
16.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Papierstück“, Tanztheater für die Allerkleins-
            ten, (1-4 J.), Gastspiel, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
17.00   „Peterchens Mondfahrt“, von Philipp Löhle
            nach dem Kinderbuch von Gerdt von Basse-
            witz, (ab 5 J.), Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
17.00   „Sindbad der Seefahrer“, Kinderbühne
            TiDiKa, (ab 5 J.), Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
20.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karlsruher Hochzeits- und Festtage 2020,
            die Nr. 1 in Baden, Schwarzwaldhalle, Garten-
            halle
11.00    Mineralientage, bis 17 Uhr, Informationen:
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Bien-
            waldhalle, Ottstr. 52

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F E S T E
14.00   14. Kinderrechtefest, viele Mitma ch an ge bo te,
            Tollhaus

F A S C H I N G
14.33   Prunksitzung mit Ordensverleihung, CC
            Dickhäuter, Canisiushaus, Augartenstr. 51

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
10.00   „Ich war noch niemals in New York“, Kino-
            frühstück mit anschließendem Kinofilm, Ettlin-
            gen, Kino Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
11.00    Mineralientage, bis 17 Uhr, Informationen:
            www.mineralientage-woerth.de, Wörth, Bien-
            waldhalle, Ottstr. 52

M O  2 0 .1.
K O N Z E R T E
19.30   Bläserphilharmonie Badisches KONS &
            Julian Hammer, Neujahrskonzert, Kammer-
            theater
19.30   „Conversations with Nick Cave“, an Evening
            of Talk and Music, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   Kammermusikabend, Werke von Schumann
            und Rihm, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Jeanette Biedermann, „DNA“-Tour 2020,
            Mannheim, Capitol

T H E A T E R
19.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 18.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Plan(et) B“, von Stefan Hornbach, Insel
19.30   „Woyzeck“, von Georg Büchner mit Texten von
            Anne Habermehl, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

M U S E E N
16.00   „Heilig | Unheilig. Sieben kunsthistorische
            und theologische Spots auf Hans Baldung
            Grien“, Vortrags- und Führungsprogramm,
            Staatliche Kunsthalle

K I N D E R
9.30   „Papierstück“, Tanztheater für die Allerkleins-
            ten, (1-4 J.), Gastspiel, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Papierstück“, Tanztheater für die Allerkleins-
            ten, (1-4 J.), Gastspiel, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Plan(et) B“, von Stefan Hornbach, (ab 12 J.),
            Insel

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 1.1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 – 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.00   Seán Treacy Band, Alte Bank, Herrenstr. 30

T H E A T E R
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Plan(et) B“, von Stefan Hornbach, Insel
19.30   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Ba-
            dische Landesbühne, Einführung um 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus

■ Millencolin Im Frühjahr 2019
waren Millencolin bereits auf Tour und

haben bei den fünf Terminen nur
begeisterte Fans hinterlassen. Dass
alle Konzerte komplett ausverkauft

waren, zeigt schon, welchen
Stellenwert die schwedischen Punker
nach fast drei Jahrzehnten auf der

Bühne immer noch haben. Die neuen
Songs ihrer aktuellen Platte „SOS“
zündeten, ebenso wie die alten Hits

aus ihrer langen Karriere, wie
beispielsweise „Penguins &

Polarbears“ oder „Ray“, oder wie es
das Webzine Kultur in München in
seiner Konzertkritik ausdrückte: „Als
Millencolin die ersten beiden Lieder
anstimmen, rasten die Leute aus und
starten einen Moshpit, der sich bis
zum Ende des Konzerts nicht mehr
legen soll. Satte 27 Jahre sind die
Punkrocker bereits unterwegs und

dabei erfolgreicher als je zuvor, die
Musik kommt auch etliche Jahre später

immer noch bestens an.“
Die Schweden gehören einfach zur
festen Definition von Skatepunk. Der
melodische Ansatz von Sänger und

Bassist Nikola Šarčević, den
Gitarristen Erik Ohlsson und Mathias

Färm sowie Schlagzeuger Fredrik
Larzon, hat Generationen nach ihnen

beeinflusst. Je länger das Quartett
zusammenspielt, desto tighter wird es.

Millencolin kommen auf der Bühne
sofort zur Sache, rauschen mit Verve
durch ihr Repertoire. Und das Beste:
Jetzt haben die Schweden bestätigt,

dass sie im Rahmen ihrer Welttournee
noch einen draufsetzen. Im

Januar/Februar kommen Millencolin
erneut für weitere sieben Auftritte nach

Deutschland.
Special guest an diesem Abend sind

Pkew Pkew Pkew.
Am Freitag, 24. Januar

um 20 Uhr im Substage.

http://www.conventionbureau-karlsruhe.de/de/index.php
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C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
11.00    „Schwalbenkönig“, von Stefan Hornbach,
            Insel
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Flashdance – das Musical“, „What a
            Feeling“, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Frauensache“, von Lutz Hübner und Sarah
            Nemitz, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater

D I  2 1.1.
T H E A T E R
19.30   „Woyzeck“, von Georg Büchner mit Texten von
            Anne Habermehl, Einführung um 19 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            Werke von Beethoven, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Marcel van Eeden: »Das Karlsruher Skiz-
            zenbuch«“, Kuratorinnen-Führung durch die
            Ausstellung mit Dr. Dorit Schäfer, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Zwei Christuszyklen der Spätromanik: Das
            Speyerer Evangelistar und der Bamberger
            Psalter“, Prof.Dr. Bettina Wagner, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
15.00   „Expedition ins Eis“, Kinderkurs mit Feray
            Steinhart, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlese- und Bas-
            telstunde, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/67673,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Pa-
            lais, Karlstr. 10
19.00   „Plan(et) B“, von Stefan Hornbach, (ab 12 J.),
            Insel

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen, Anmeldung: 07243/101-
            207, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
20.00   European Outdoor Film Tour 2019/20, die
            besten Outdoor- und Abenteuerfilme, Konzert-
            haus

M I  2 2 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gunzi Heil, „100 + 100 – 100 Plätze und 100
            Minuten“, Tollhaus

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
13.00   Studierende der Klasse Prof.  Roberto Do-
            mingosder der Hochschule für Musik, Kla-
            viermusik, Badische Versicherungen, Lichthof,
            Durlacher Allee 56
19.30   Lange Nacht historischer Kammermusik,
            Studierende der Klasse Kristian Nyquist, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Klavier, Studierende der
            Klassen Elisa Agudiez und Manfred Kratzer,
            Hochschule für Musik, Genuit-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Yonas, Rapper, special guest: Justin Stone,
            Substage, Café
20.00   Giora Feidmann Sextett, „Klezmer for Peace“,
            Evang. Stadtkirche am Marktplatz
20.30   Fools Garden, Electro-Acoustic Session,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

■ Fools Garden  Im Rahmen der
Konzertreihe „Rantastic Kopfhörer
live“ präsentiert Otto Meyer die
Electro-Acoustic Session im
Trioverbund von Fools Garden.
Als Peter Freudenthaler und Volker
Hinkel 1991 Fools Garden gründeten,
ahnten sie nicht, dass die Band
wenige Jahre später weltberühmt sein
würde. Mit dem Album „Dish Of The
Day“ und dem Superhit „Lemon Tree"
brachen Fools Garden 1996 sämtliche
Verkaufsrekorde, auch außerhalb
Deutschlands. Von Norwegen über
Irland bis Singapur und Malaysia –
ihre Musik ging um die Welt. Es folgte
das volle Programm: Jede Menge
Gold- und Platinauszeichnungen, der
Bambi, der Echo, um nur einige zu
erwähnen.
Die „Electro-Acoustic Session“ von
Fools Garden ist eine faszinierende
Mischung aus akustisch arrangierten
Songs und brandneuem Material auf
Basis elektronischer Klänge. Peter
Freudenthaler, Volker Hinkel und
Gabriel Holz sorgen mit ihren
Entertainer-Qualitäten für ein
unvergessliches Erlebnis und ein ganz
besonderes Highlight. Die Presse
schreibt: „Die Musiker schüttelten
Songs aus den Fingern, die vom Fleck
weg mit dem Publikum flirteten und
dieses im Nu um den Finger wickelten
– Weltstars auf der heimischen Bühne
– frenetischer Beifall.“
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic-kleinkunst.de
Am Mittwoch, 22. Januar
um 20.30 Uhr in der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

M U S E E N
9.00   „Yves Klein: »RE 48: Sol. 1960,1960«“, früh-
            stART für (berufstätige) Kunstfreund*innen,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Antoni Tàpies: »Großes Kastanienbraun
            mit Zeichen«, 1961“, Kurzführung mit Dr.
            Ursula Schmitt-Wischmann, Staatl. Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
16.15   „Blau, Gelb, Rot... die bunte Welt der Kunst“,
            Führung für Eltern während der „Mittwochsma-
            ler*innen“, Anmeldung: 0721/ 926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Secret Game – brichst Du die Regeln,
            brech ich Dein Herz“,Stefanie Hasse, Tickets:
            07243/14293, Ettlingen, Thalia Buchhandlung,
            Schillingsgasse 3

K I N D E R
9.30   Mitglieder des SWR Symphonieorchesters,
            Kinderkonzert mit Musik von Beethoven,
            (6-10 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
11.00    „Schwalbenkönig“, von Stefan Hornbach,
            (ab 12 J.), Insel
11.00    Mitglieder des SWR Symphonieorchesters,
            Kinderkonzert mit Musik von Beethoven,
            (6-10 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Expedition ins Eis“, Kinderkurs mit Feray
            Steinhart, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.30   „Secret Game – brichst Du die Regeln,
            brech ich Dein Herz“,Stefanie Hasse,
            (ab 12 J.), Tickets: 07243/14293, Ettlingen,
            Thalia Buchhandlung, Schillingsgasse 3

K O N G R E S S E
14.30   Landesgruppenveranstaltung, Institut der
            Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V., Konzert-
            haus

M E S S E N / M Ä R K T E
9.30   bonding 2020, Firmenkontaktmesse, Garten-

            halle

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

https://variete.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz
18.00   „Balu und Du“, Infoveranstaltung zum bundes-
            weiten Mentorenprogramm, Lernzentrum am
            Fasanenschlösschen, Wolfang-Geade-Str. 6

D O  2 3 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   „Rock the World“, Classic Rock meets Music
            and Dance, Gospelhouse Baden-Baden, Wil-
            helm-Drapp-Str. 5-7

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „BRD - Boris rettet die Demokratie“, Kabarett
            mit anschließender Diskussion mit Alexej Boris,
            Café Grundrechte, Platz der Grundrechte
20.00   Gerd Dudenhöffer, „DOD – Das Leben ist das
            Ende“, Bruchsal, Bürgerzentrum
20.00   Tahnee, „Handfuls of Night“-European Tour,
            Tollhaus
20.00   Sascha Korf, „...denn er weiß nicht, was er
            tut“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisen-
            str. 17
20.30   Götz Widmann, „Tohuwabohu“, Jubez
20.30   Christian „Chako“ Habekost, „De Edle
            Wilde“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Violine, Studierende der
            Klasse Prof. Christian Ostertag, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Violine, Studierende der
            Klasse Prof. Nachum Erlich, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7 
19.30   „Zimmer 205“ , neue Kompositionen aus den
            Klassen Prof.Dr.h.c. Wolfgang Rihm und Prof.
            Markus Hechtle, Hochschule für Musik, Campus-
            One, MUT, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Penguin Cafe, „Vulvarine“, Tollhaus
20.00   The Soul Symphony, eine sinfonische Zeit-
            reise durch die 60er, 70er Soul Ära, Konzert-
            haus

20.00   Lily Dahab, „Bajo un mismo cielo“, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

T H E A T E R
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, Insel
19.00   „Der Goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, Insel
19.30   „Faust“, Oper in fünf Akten von Charles Gou-
            nod, Einführung um 19 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Flashdance – das Musical“, „What a
            Feeling“, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Die Zukunft ist weiblich – Mithu Sanyal“,
            Gesprächsreihe, Eintritt frei, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann HesseI,
            Einführung um 19.30 Uhr, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

M U S E E N
12.15   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Dr. Brigitte
            Baumstark, Städtische Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
18.00   „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, exklusive
            Abendführung durch die Ausstellung, Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die Anfänge der wissenschaftlichen Foto-
            grafie an der Technischen Hochschule und
            ihre Entwicklung bis in das frühe 20. Jahr-
            hundert“, Dr. Klaus Nippert und Elke Leinen-
            weber, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
18.00   „Geschichte schreiben: Das Kernfor-
            schungszentrum Karlsruhe“, Vorträge und
            Podiumsdiskussion, KIT Campus Süd, NTI 
            örsaal, Geb. 30.10, Engesserstr. 5
19.00   Lesung mit Autorinnen der GEDOK Heidel-
            berg, mit Adriana Carcu, Heide-Marie Lauterer,
            Gerhild Michel und Marion Tauschwitz, GEDOK
            Künstlerinnenforum, Markgrafenstr.14
19.30   „Mitursache und Dokument der Neuzeit der
            Kirche. Die Exerzitien des hl. Ignatius von
            Loyola“, Pfrin. Kira Busch-Wagner und Dipl.-
            Theol. Tobias Licht, Heinrich-Hansjakob-Saal,
            Ständehausstr. 4

K I N D E R
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, (ab 12 J.), Insel
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir ins Märchenland?“, „Hase
            und Igel“, anschließend Malen, (ab 5 J.), An-
            meldung: 0721/133-4262, Kinder- und Jugend-
            bibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Vögel – perfekt ausgerüstet für ihren Le-
            bensraum“, Forscherkurs, (9-11 J.), Anmel-
            dung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, anschließend 
            Publikumsgespräch, (ab 12 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
9.30   bonding 2020, Firmenkontaktmesse, Garten-

            halle

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

■ Simon & Garfunkel Tribute
meets Classic – Duo mit Quartett
und Band Lieder wie  „Sound of
Silence“, „Bridge over Troubled

Water“ und „Mrs. Robinson“ machten  
Simon & Garfunkel weltberühmt. Das
Duo „Graceland“ lässt die Musik der
großen Meister aus den USA wieder
lebendig werden – Augen zu und

träumen.
„Nahe dem Original, ohne zu

kopieren“ heißt die Devise des Duos.
„Wir wollen keine Kopie sein, nicht

visuell, auch nicht stimmlich“. Mit dem
nötigen Respekt vor den großen

Kompositionen und den Anspruch an
sich selbst, musikalisch hochwertige
Interpretationen der Welthits von

Simon & Garfunkel zu bieten, spielen
die beiden Musiker zusammen mit

ihrem Streichquartett und ihrer Band
ausverkaufte Konzerte in ganz

Europa.
Das Zusammenspiel der beiden

Stimmen und zweier Gitarren mit den
klassischen Instrumenten lässt die
Songs von Simon & Garfunkel zu

einem ausdrucksstarken und
außergewöhnlichen Musikerlebnis

werden. Es erwartet Sie ein Konzert
mit zwei Künstlern, die ihren Idolen

aus Amerika ausgesprochen
nahekommen. Mit Band und

Streichquartett durchstreifen Sie die
gefühlvollen Lieder und „rocken“ an

anderer Stelle ihr Publikum. 
Ein Abend mit Graceland ist nicht nur
etwas für Nostalgiker, die gerne ihre
alten Platten oder CDs aus dem Regal

holen. Die Lieder von Simon &
Garfunkel sind zeitlos gute Musik und

spricht Musikliebhaber aller
Altersklassen an. 

„Eine klangschöne, gefühlvolle
Hommage mit ganz persönlicher

Note“, urteilt die Presse.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von

CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice:

(07 21) 23 000 oder
(0 72 22) 789-800

oder im Internet unter:
www.foerderkreis-kultur.de

Am Samstag, 25. Januar um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut.

Die Hochzeit
Komödie, Regie: Til Schweiger.
Kurz nach ihrem ersten Klassentreffen ist das Leben von
Thomas (Til Schweiger), Nils und Andreas nach wie vor
chaotisch: Der DJ Thomas will sesshaft werden und
seine Linda heiraten, Nils hingegen will den Seiten-
sprung seiner Frau Jette vergessen und Andreas möchte
nach seiner Trennung von Tanja endlich die große Liebe
im Online-Dating finden.

Jojo Rabbit
Kriegsfilm, Komödie, FSK: ab 12, Regie: Taika Waititi.
Deutschland während des Zweiten Weltkrieges: Der
kleine Jojo Betzler ist ein überzeugter Nazi und er findet
heraus, dass seine alleinerziehende Mutter Rosie (Scar-
lett Johansson) ein jüdisches Mädchen versteckt. 

Die Wolf-Gäng
Familie, Fantasy, Regie: Tim Trageser.
Vlad ist gerade mit seinem Vater Barnabas (Rick Kava-
nian) nach Crailsfelden gezogen und nun auch der Neue
an der Penner-Akademie, eine der berühmtesten magi-
schen Schulen der Welt. Crailsfelden ist ein fantasti-
scher Ort, hier wimmelt es nur so von Feen, Hexen, Trol-
len und Zwergen. Mit Vlad und seinem Vater sind nun
auch Vampire im Ort vertreten. Aber der kleine Vampir
Vlad hat ein großes Problem: Er kann kein Blut sehen.
Mit diesem ungewöhnlichen Umstand steht Vlad aber
nicht allein da. Denn genau wie er, haben auch seine
Freunde Ängste. Die Fee Faye leidet unter Flug angst
und Wolf, der Werwolf hat eine Tierhaarallergie. Somit
ist Vlad in guter Gesellschaft. Gemeinsam kommt das
ungewöhnliche Trio einer Verschwörung auf die Spur.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.filmstarts.de
http://foerderkreis-kultur.de
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20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „Romeo und Julia“, marotte
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Freund oder Feind? – 200 Jahre deutsch-
            französische Geschichte“, Führung mit Oliver
            Sänger, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Politik mit der Angst – Dublin-Abschie-
            bungen nach Italien und die Folgen für die
            Geflüchteten“, Yasmine Accardo Lasciate,
            Café Palaver, Steinstr. 23
20.00   „Die geistigen Hintergründe der sieben
            Wochentage“, Vortrag und Gespräch mit Rein-
            hard Stech, Podium 3, Gartenstr. 39

K I N D E R
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig. (3-12 J.), Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon 0721/3351-608,
            Städtische Galerie

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D O  2 3 .1.
D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

F R  2 4 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   Ulan & Bator, „Zukunst“, Theater, Musik, Tanz,
            Comedy, Improvisation und Wortwitz, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gerd Dudenhöffer, „DOD – Das Leben ist das
            Ende“, Wörth, Festhalle, Am Festplatz 1 a
20.00   Matthias Jung, „Chill mal – am Ende der Ge-
            duld ist noch viel Pubertät übrig“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Ulan & Bator, „Zukunst“, Theater, Musik, Tanz,
            Comedy, Improvisation und Wortwitz, Tollhaus
20.15   Sven Kemmler, „Die Neue Mitte – China für
            Anfänger“, Orgelfabrik
20.30   „Cavewoman“, Theater-Comedy mit Kon-
            stanze Kromer, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Imke Michaels (Querflöte) und Vitor Zendron
            da Cunha (Klavier), Werke von Carl Philipp
            Emanuel Bach, Hüe, Bartók und Schulhoff,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   „Franz Schubert“, Alumni-Konzert, Hoch-
            schule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Lied, Studierende der
            Klasse Heike Allardt, Hochschule für Musik,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7 
19.30   ZONTA Club Karlsruhe, nBenefizkonzert,
            Hochschule für Musik, Campus-One, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Fiva & Gäste, „NINA Live 2020“, Tollhaus
20.00   Millencolin, schwedische Punker, special
            guest: Pkew Pkew Pkew, Substage
20.00   More Maids, First Ladies of Irish Folk, Rastatt,
            Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Duo Zu Zweit, „Die wilde 13“, Nöttingen,
            Löwensaal
20.00   Gregorian, „Master of Chant“-Jubiläumstour,
            Mannheim, Rosengarten
20.30   Blueprint, Tribute to Rory Gallagher, Jubez
20.30   Jam Session, mit Stefan Günther-Martens (dr),
            Rhythmusgruppe und Sessionmusikern, Jazz-
            Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzheimer
            Str. 25
20.30   Dorfrocker & Band, „Vom Land fürs Land“ –
            Die Tour 2020, Bruchhausen, Franz-Kühn-Halle,
            Teichweg 2

T H E A T E R
19.00   „Der Steppenwolf“, von Hermann Hesse, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Digital Freischütz“, VR-Oper in vier Episo-
            den, auch um 19.30 Uhr, 20 Uhr, 20.30 Uhr, 21
            Uhr und 21.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

■ „Kanada Alaska – North of
Normal“  Kanada Alaska – das
Traumland für Abenteurer und
Geschichtenerzähler, wie den
amerikanischen Schriftsteller Jack
London, dessen Bücher über den
Goldrausch im Yukon Thomas
Sbampato bereits in jungen Jahren
veranlassten, auf den Spuren der
Goldgräber über das pazifische
Küstengebirge zu steigen, den Yukon
runterzupaddeln und im Klondike
nach Gold zu schürfen. 
Mittlerweile verbrachte Sbampato
über fünf Jahre in Kanada – Alaska,
veröffentlichte sechs Bücher, unzählige
Artikel und hielt über tausend
Vorträge über den Norden
Nordamerikas.
Erstmalig präsentiert der Fotograf und
Buchautor die eindrücklichsten Bilder,
abenteuerlichsten Anekdoten und
humorvollsten Geschichten in einem
Best of-Vortrag. Dabei gibt er intime
Einblicke in das Leben seiner Freunde.
Es sind knorrige Charaktere, die
verwurzelt sind mit der Weite des
Nordens und ihren Nachbarn wie
Bären, Elche, Wölfe und Wale. Er
begleitet John Hall, der nur mit Pickel
und Schaufel ausgerüstet, sich zehn
Jahre durch den Permafrost der
Brooks Mountains wühlte, bis er auf
eine reiche Goldader stieß, berichtet
über das Leben von Jeanne Keane, die
als Eagle Lady berühmt wurde, zeigt,
warum die Braut bei der
Cowboyhochzeit auf den Strauß
schießt und erlebt den Alltag der Inuits
in einem kleinen Dorf in der Arktis, wo
seine Frau als Lehrerin an der Schule
die Kinder unterrichtete.
Sbampato erzählt aus seinem Leben
als Tierfotograf und wie er als einziger
Europäer über zehn Jahre lang eine
Fahrerlaubnis für den Denali Park
besaß. So gelangen ihm in der
Serengeti des Nordens, am Fuße der
Alaska Range, außergewöhnliche
Aufnahmen von Grizzlies, Wölfen und
kämpfenden Elchen, von denen einige
Bilder in einer permanenten
Ausstellung im Visitor Center des
Parks ausgestellt sind. 
Thomas Sbampato präsentiert in
einem fulminanten Bilderreigen und
mitreißenden Geschichten ein Kanada
und Alaska, wie es nur wenige
kennen, von den farbigen Wäldern im
Osten, über die polaren Gebiete im
Norden, den Rocky Mountains im
Westen, bis hin zu den letzten
Ausläufern der sturmumtosten
Aleuteninseln Alaskas. Erleben Sie ein
vielschichtiges und spannendes Porträt
vom Norden Nordamerikas, erleben
Sie das Abenteuer Wildnis und lassen
Sie sich inspirieren vom rauen Flair
der Freiheit von „North of Normal“.
Am Sonntag, 26. Januar
um 19 Uhr im Stephanssaal,
Ständehausstraße 4.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz

S A  2 5 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz
20.00   „The Time Show“, 100 Jahre Zeitgeschehen
            und Musikgeschichte, Gospelhouse Baden-
            Baden, Wilhelm-Drapp-Str. 5-7

20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater
20.00   „Romeo und Julia“, marotte
20.00   „Der Tag, an dem der Papst gekidnappt
            wurde“, Komödie von Joao Bethenourt, Kleine
            Bühne Ötigheim, Kirchstr. 5
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Stadtbild »F« oder wie male ich Bilder der
            Stadt“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
            tene, Anmeldung: 0721/8303296, Staatliche
            Kunsthalle
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Führung für Blinde und
            Sehbehinderte durch die Große Landesausstel-
            lung, Anmeldung: 0721/926-6520, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Schwarz & Weiß“, Lesung mit Sigrid Klein-
            sorge, Ettlingen, Scheune der Diakonie, Pforz-
            heimer Str. 31

S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Team Ehingen Ur-
            spring, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
10.00   Kinder-Tanz-Fest, von Klassik bis HipHop,
            (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
11.00    „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte
11.00    Englisch-deutsche Vorlesestunde, mit Ste-
            fanie und Andrew Haynes, (ab 4 J.), Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Eule findet den Beat“, „Das Theater-Konzert
            – ein Entdeckerflug durch die Musikwelt“,
            (ab 5 J.), Tollhaus
16.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte

S E N I O R E N
20.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
19.31   Prunksitzung, Straßenbahner Karnevals
            Gesellschaft, Casino VBK, Tullastr. 71
19.59   Große Prunk- und Fremdensitzung, Carne-
            valsgesellschaft Spassvögel Singen 1966 e.V.,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.11    Prunksitzung, KG Fidelio, Schwarzwaldhalle

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 22 Uhr, Schlossplatz
10.00   „Mit Yoga Flow ins Neue Jahr“, Workshop mit
            Ljubica Boysen, Anmeldung: 07243/101-484,
            Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer Str. 14 a

S O  2 6 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Crazy Palace“, Dinnershow, Infos und Tickets:
            crazy-palace.de, Messplatz

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 26. Januar  19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

TRIO
TONINTON

Rita Klose (Piano)
Vilja Godiva Speidel (Violine)
Ukko Speidel (Violoncello)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Klaviertrio B-Dur KV 254
Ludwig van Beethoven:

Klaviertrio B-Dur
„Gassenhauer“ op. 11
Robert Schumann:

Klaviertrio g-moll op. 63 Nr. 3
Tickets bei:

LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11
Telefon (0 72 43) 52 63 93
und an der Abendkasse

■ Florian Schroeder: „Schluss
Jetzt! – der satirische Jahresrück-

blick“  Schroeder analysiert,
kommentiert und parodiert, von der
großen Politik bis zu den kleinen

Ereignissen des Alltags. Zwölf Monate
in zwei Stunden – schnell, lustig und
böse. Es wird nicht gesungen, nicht
geschunkelt und Heizdecken gibt es

auch keine. Dafür aber Satire,
Comedy und jede Menge

Spaß. Lachen über den Wahnsinn
eines ganzen Jahres. Schroeder

kämpft: mal mit dem Florett, mal mit
dem Hammer, aber immer mit Worten
und auf den Punkt. 2018 fand nach

15 Jahren zum letzten Mal der
gemeinsam mit Volkmar Staub
vorgetragene kabarettistische

Jahresrückblick „Zugabe“ auch im
Tollhaus statt. Fortan geben die beiden

Künstler getrennt voneinander
kabarettistische Jahresrückblicke. 

Schroeder moderiert seit Mai 2014
die „Spätschicht – Die Comedy

Bühne“ im SWR Fernsehen. Seit 2015
moderiert er „Die große radioeins

Satireshow“, seit 2016 „Die hr1 Satire
Lounge“. Beide Shows im Late-Night-
Format laufen mittlerweile unter dem
Namen „Die Florian Schroeder Satire

Show“ in Programmen der ARD.
(Foto: Frank Eidel)

Am Freitag, 17. Januar
um 20 Uhr im Tollhaus.

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Andreas Rebers, „Ich helfe gern!“, Tollhaus
20.00   Christoph Sonntag, „Wörldwaid!“, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
20.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße
20.00   Gankino Circus, Konzertkabarett trifft auf Welt-
            musik, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17
20.15   Kabarett Die Spiegelfechter, „Das etwas
            leidenschaftliche Programm“, mit Ole Hoffmann
            und Rainer Granzin (Klavier), Orgelfabrik
20.30   „Jung und intensiv“, deutschsprachige Rock-
            Songs mit Najenko, feinsinnige Geschichten
            von Micha Marx, Petry Slam mit Skog Ogvann,
            Moderation: Stefan Unser, Ettlinger Schloss,
            Epernaysaal

K O N Z E R T E
19.30   Hochschulabend Trompete, Studierende der
            Klasse Prof. Reinhold Friedrich, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Simon & Garfunkel Tribute, meets Classic mit
            Band und Quartett, Badnerlandhalle
20.00   David Blair, Singer/Songwriter aus Kanada,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Nordbecken Quartett, Bebop, modaler- und
            Folk-Jazz, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Karlsruher Kneipenchor, Gastkonzert, Insel
20.00   Sinfonieorchester an der Dualen Hoch-
            schule Karlsruhe, „Winter Edition: Von der
            Neuen Welt nach Wien“, Konzerthaus
20.30   Zöller Network Session # 29, mit illustren
            Gästen der Rock- Popszene, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Welcome back to the 90’s“, mit DJ H2O-Lee
            und DJ Heiko, Substage
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
17.30   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Alles Tango oder was?“, Gastspiel mit Annet-
            te Postel, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.waldbronn.de


26 | Treffpunkt | JANUAR 20

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.15    „Vom Lichtbild zum Schnappschuss – Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Kurato-
            renführung durch die Ausstellung mit Dr. Peter
            Pretsch, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
12.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss – Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Portrait-
            sitzung mit antik-digitaler Portraitkamera im
            Historischen Atelier der Ausstellung mit dem 
            otografen H. Felix Gross, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
14.00   „Musik nach Feierabend. Musikautomaten in
            Gaststätten und Tanzsälen“, Führung mit
            Kira Kokoska, Schloss Bruchsal, Deutsches
            Musikautomaten-Museum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum

S O  2 6 .1.
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Chinesischer Nationalcircus 2020, „Happy
            Chinese New Year“, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

K O N Z E R T E
11.00    Liv Solveig Wagner (Jazzgesang), Andreas
            Hagin (Klavier) und Bigband der Hochschule
            für Musik, Benefizkonzert, Leitung: Peter
            Lehel, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottes-
            aue 7
16.00   Karlsruher Kneipenchor, Gastkonzert, Insel
18.00   „Kammerkonzert extra“, Werke von Krasa,
            Klein und Fuchs, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.00   Ludwig Chamber Players und Ilker Arca-
            yürek (Tenor), Werke von Beethoven, Einfüh-
            rung um 17.30 Uhr, Ettlinger Schloss, Asamsaal
18.00   Stamitz-Orchester, Neujahrskonzert mit Wer-
            ken von Ernst von Dohnányi, Bartók und
            Brahms, Dirigent: Jan-Paul Reinke, Bruchsal,
            Bürgerzentrum
18.00   Yuewen Lee (Tenor) und Anna Anstett (Kla-
            vier), Werke von Bach, Mozart, Schumann,
            Verdi und Wagner, Wohnstift Rüppurr, Erlen-
            weg 2
19.00   Trio Toninton, Werke von Mozart, Beethoven
            und Schumann, Kulturtreff Waldbronn, Stutt-
            garter Str. 25 a
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.30   Tom Keller, „Where are you brother“, CD-Re-
            lease, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Prof. Christian Elsner, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Karlsruher Kneipenchor, Gastkonzert, Insel

T H E A T E R
11.00    „Hochzeit mit Hindernissen“, Matinée zur
            Premiere am 7.2., Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
14.00   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Führung mit Übersetzung
            in DGS durch die Große Landesausstellung,
            Anmeldung: 0721/926-6520, Badisches Landes-
            museum
15.00   „Hamlet“, von William Shakespeare, Einfüh-
            rung um 14.30 Uhr, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
18.00   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
18.30   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Seid umschlungen“, das neue Staatsballett
            stellt sich vor, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Das Fräulein von Scuderi“, von E.T.A. Hoff-
            mann, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
11.00    „Aufbruch in neue Seherfahrungen. Konkre-
            te Kunst nach 1945“, Führung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.15    „Durlacher Geschichte in Bildern“, Führung
            durch die Dauerausstellung mit Susanne Ste-
            phan-Kabierske, Pfinzgaumuseum

■ Ralf Schmitz: „Schmitzeljagd“
„Ich hab’ den schönsten Beruf der
Welt“, sagt Ralf Schmitz. Und wir
haben dank Ralf den schönsten
Feierabend der Welt, denn der
Comedy-Star liebt es, auf der Bühne
zu stehen und unseren Alltagsstress in
Gelächter zu ertränken. Voller Energie
titscht der Humor-Flummi dabei von
Pointe zu Pointe, erfüllt ein Arsenal an
krassen Figuren in kunstvollen „Ein-
Personen-Sketchen“ mit Leben und
sorgt dazu mit einzigartigen Impros
für endlose Lachattacken und
unvergleichliche Momente.
Und weil unsere moderne Welt eine
hektische Schnitzeljagd nach Glück ist,
heißt sein neues Programm
„Schmitzeljagd“. Wie ein dünner
Garfield auf Speed setzt sich der
Vollblutentertainer diesmal mit dem
„Abenteuer Leben“ auseinander und
sucht nach Antworten auf Fragen wie:
„Warum ist jung sein heute so ein
Stress – und warum will dann
trotzdem niemand alt werden?“ oder:
„Wie schaffe ich es bloß, tatsächlich
jede Serie zu gucken, die mir
empfohlen wird?“
Ob es um den Bus geht, den ich
knapp verpasst habe, den
Sportrekord, den ich nicht mehr ganz
so knapp verpasst habe, oder um die
Traumfrau, deren Freund mir eine
verpasst: Glück ist zeitlos, aber Zeit ist
Geld und Geld allein macht auch nicht
glücklich, also hat das mit der
Beförderung noch Zeit, Glück gehabt.
Fahr ich in Urlaub oder in die
Autowaschanlage? Brauche ich
überhaupt ein schöneres Auto, oder
tut‘s auch eine schlechtere Brille?
Auf der Suche nach dem Unsinn des
Lebens schlägt Ralf wilde Haken und
streut wahnwitzige Pointen aus. Aber
egal, wohin er uns mit seinen
verrückten Geschichten und
überraschenden Showeinlagen führt:
Der Weg ist das Ziel, und das Ziel ist
ein unvergesslicher Abend! Eine echte
Schmitzeljagd eben.
Tickets unter www.s-promotion.de
(Foto: Robert Recker)
Am Freitag, 7. Februar um 20 Uhr
im CongressCentrum Pforzheim,
Am Waisenhausplatz 1.

www.facebook.com/
Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

15.00   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss – Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Kurato-
            renführung durch die Ausstellung mit Dr. Peter
            Pretsch, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
16.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss – Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Portrait-
            sitzung mit antik-digitaler Portraitkamera im
            Historischen Atelier der Ausstellung mit dem 
            otografen H. Felix Gross, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Namibia, Botswana – Wildnis Afrika“, Live-
            Reportage von Thomas Sbampato, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Kanada Alaska – North of Normal“, Live-
            Reportage von Thomas Sbampato, Stephan-
            saal, Ständehausstr. 4

S P O R T
9.00   Wanderung von Marxzell nach Bad Herren-
            alb, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Gehzeit: 2,5 Std., TP: Albtalbahnhof

K I N D E R
11.00    „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
11.00    „Teufelchen und Pfannkuchen“, (ab 4 J.),
            marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Das ungelöste
            Rätsel vom Fall im Stall“, Malen und andere
            kreative Ideen, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Max & Moritz“, von Otto A. Thoß nach Wilhelm
            Busch, (ab 6 J.), Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Sindbad der Seefahrer“, Kinderbühne
            TiDiKa, (ab 5 J.), Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
15.00   „Hänsel & Gretel“, (ab 4 J.), Baden-Baden,
            Kurhaus, Runder Saal

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
http://www.s-promotion.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   Märchen Impro-Show, (ab 6 J.), Karten unter
            info@buehnensprung.de, Kinder- und Jugend-
            haus Durlach, Weiherstr. 1
15.00   „Mit Haar und Borste – Bilder bunt gepin-
            selt“, Kinderwerkstatt mit Eric Schütt, Städti-
            sche Galerie
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
17.00   Kinder-Tanz-Fest, von Klassik bis HipHop,
            (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
17.00   „Sindbad der Seefahrer“, Kinderbühne
            TiDiKa, (ab 5 J.), Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

S E N I O R E N
14.11    7. Närrische Seniorenfastnacht „10 x 11
            Jahre EED“, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Seniorenzentrum St. Valentin Daxlanden, Waid-
            weg 1a/c
18.00   Yuewen Lee (Tenor) und Anna Anstett (Kla-
            vier), Werke von Bach, Mozart, Schumann,
            Verdi und Wagner, Wohnstift Rüppurr, Erlen-
            weg 2
19.00   „Geisterdebatte“, musikalisches Kabarett der
            Grauen Zellen mit Liedern von Udo Jürgens
            und Udo Lindenberg, Kleine Bühne Ettlingen
            e.V., Schleinkofer-/Ecke Goethestraße

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
15.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

F A S C H I N G
14.11    7. Närrische Seniorenfastnacht „10 x 11
            Jahre EED“, Elferrat Edelweiss Daxlanden,
            Seniorenzentrum St. Valentin Daxlanden, Waid-
            weg 1a/c

D I E S  &  D A S
10.00   Stadtwerke Eiszeit, bis 21 Uhr, Schlossplatz

11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirschstr. 116
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingen“, Stadt-
            führung, TP: Museumsshop im Ettlinger Schloss

M O  2 7 .1.
K O N Z E R T E
10.00   Saar Berger, Instrumentation zeitgenössischer
            Musik, Hochschule für Musik, MUT, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Cong Gu (Horn), Karlsruher Meisterklassen,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Blechbläserensemble, Leitung: Prof. Dirk Hir-
            the, Hochschule für Musik, CampusOne, Wolf-
            gang-Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

D I E S  &  D A S
16.00   Gedenkveranstaltung für die Opfer des
            Nationalsozialismus, Erinnerungsstätte im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 8 .1.
K O N Z E R T E
18.30   Xialu Li (Violoncello) und Soyon Youn (Kla-
            vier), Werke von Beethoven, Schumann, Schos-
            takowitsch und Skrjabin, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4
19.00   2. Sonderkonzert, Werke von Werke von
            Richard Fuchs, Prokofjew und Schostako-
            witsch, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Hochschulabend Violine, Studierende der
            Klasse Prof. Nachum Erlich, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
19.30   „Liebe und andere Lügen“, russisches Thea-
            ter, Konzerthaus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Hans Baldung Grien: »heilig | unheilig«“,
            Kuratorinnen-Führung durch die große Landes-
            ausstellung mit Dr. Dorit Schäfer, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Die Wiederansiedlung von Feldhamstern in
            Baden-Württemberg – Anforderungen, Er-
            gebnisse und Erfahrungen“, Dr. Ulrich Wein-
            hold, Naturkundemuseum
20.00   „Kanada Alaska – North of Normal“, Multi-
            vision mit und von Thomas Sbampato, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

K I N D E R
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Expedition ins Eis“, Kinderkurs mit Feray
            Steinhart, (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
18.30   Xialu Li (Violoncello) und Soyon Youn (Kla-
            vier), Werke von Beethoven, Schumann, Schos-
            takowitsch und Skrjabin, FächerResidenz,
            Rhode-Island-Allee 4
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■ „Bodyguard – das Musical“ Der
preisgekrönte Welterfolg geht in
seiner aufwändigen, deutschen

Inszenierung endlich auf erste große
Tournee durch Deutschland, Österreich

und die Schweiz. Mehr als vier
Millionen Besucher in zwölf Ländern
belegen: „Bodyguard“ ist nicht nur im

Kino ein Hit!
Von London aus eroberte das

glamouröse Bühnenereignis die
Metropolen der Welt. Spektakuläre

Choreografien, 16 Tophits – in
englischer Sprache gesungen – sowie
die packende Love-Story um Superstar
Rachel Marron und ihrem Bodyguard

Frank Farmer garantieren dem
Publikum ein Live-Erlebnis der

Extraklasse.
Mit der Uraufführung am Londoner

West End im Jahr 2012 wurde
„Bodyguard“ auch auf der Bühne ein

Hit. Davon zeugen nicht nur vier
Nominierungen für den renommierten

Laurence Olivier Award und die
Auszeichnung mit dem begehrten

WhatsOnStage-Award als „Best New
Musical“ – auch an den Theaterkassen

ist „Bodyguard – das Musical“ein
Publikumsmagnet. Bislang begeisterte
die Spitzenproduktion weltweit über
vier Millionen Zuschauer in zwölf

Ländern (Großbritannien,
Niederlande, Köln, Stuttgart, Wien,
USA, Südkorea, Kanada, Italien,

Australien, China, Spanien und Paris).
Der Blockbuster „Bodyguard“ nach
dem Drehbuch des mehrfach Oscar-
nominierten Autors Lawrence Kasdan

(u.a. Star Wars – Das Imperium
schlägt zurück, Indiana Jones – Jäger
des verlorenen Schatzes) machte die

mitreißende Liebesgeschichte um
Superstar Rachel Marron und ihrem

Bodyguard Frank Farmer weltbekannt.
Allein in Deutschland lockte der

Streifen über 6 Millionen Zuschauer in
die Kinos. In der Musical-Bearbeitung

des Oscarpreisträgers Alexander
Dinelaris (bestes Drehbuch für

Birdman) wird aus dem Filmstoff der
neunziger Jahre ein Bühnenerlebnis
der Gegenwart, das noch glamou-
röser, noch spannender und noch
gefühlvoller als die Filmvorlage ist.
Seine besondere Note erhält das

Musical genau wie der Film durch die
Songs des legendären, mit dem

Grammy Award ausgezeichneten
Soundtracks. Mit über 45 Millionen
verkauften Tonträgern ist er bis heute
der erfolgreichste Filmsoundtrack aller
Zeiten. In „Bodyguard – das Musical“
sind daneben noch zahlreiche weitere

Nr. 1-Hits live zu erleben, wie
„I Wanna Dance with Somebody“,

„How Will I Know“ oder „One
Moment in Time“. Nicht zu vergessen

eine der schönsten Balladen aller
Zeiten: „I Will Always Love You“.

Infos und Tickets unter
www.bodyguard-musical.de sowie an
allen bekannten Vorverkaufsstellen.

(Foto: Hans-Jörg Haas)
Vom 12. bis 16. Februar

im Festspielhaus Baden-Baden.

https://www.bodyguard-musical.de
http://www.licht-und-design.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

19.30   Yoerae Kim (Violine), Werke von Debussy,
            Chausson, Saint-Saëns und Maurice Ravel,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Groove Inc. meets Seán Treacy Band, Beim
            Schupi
20.00   Mister Me, urbane und authentische Popmusik,
            Substage, Café

T H E A T E R
19.00   „Hedwig and the angry Inch“, Musical von
            John Cameron Mitchell, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Ladies First“, musikalischer Abend mit 56
            Frauen, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

M U S E E N
12.15   „Erwin Gross. Auf Papier 2017-2019“, Kurz-
            führung durch die Ausstellung mit Ulrich Stein-
            berg, Städtische Galerie

D I  2 8 .1.
M E S S E N / M Ä R K T E
8.15   Lounges 2020, Cleanroom Processes, Messe

            Karlsruhe, dm-arena
9.00   Learntec 2020, 28. Internationale Fachmesse
            und Kongress für digitale Bildung, Schule, Hoch-
            schule und Beruf, Messe Karlsruhe

M I  2 9 .1.
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, Orgelmusik zur Mittagszeit,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Matthias Brandt & Jens Thomas, „Blackbird“,
            Tollhaus
20.00   Groove Inc. meets Seán Treacy Band, Beim
            Schupi
20.00   „Wiener Klassik“, Werke von Mozart, Strauss
            und Beethoven, Schwarzwaldhalle
20.00   „The Broken Circle“, Bluegrasskonzert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Und dann gab’s keines mehr“, Krimi von
            Agatha Christie, Jakobus-Theater

M U S E E N
13.00   „Max Ernst: »Der Wald«, 1927“, Kurzführung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Angst in der Fächerstadt“, Lesung mit
            Helen Kampen, Ettlingen, Buhlsche Mühle,
            Pforzheimer Str. 68

K I N D E R
10.00   „Die kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Expedition ins Eis“, Kinderkurs mit Feray
            Steinhart, (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Die kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.15   Lounges 2020, Cleanroom Processes, Messe

            Karlsruhe, dm-arena
9.00   Learntec 2020, 28. Internationale Fachmesse
            und Kongress für digitale Bildung, Schule, Hoch-
            schule und Beruf, Messe Karlsruhe

D O  3 0 .1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Badische Bluesverschwörung“, Gastspiel
            mit Martin Knoch (Gitarre) und Martin Wacker,
            Das Sandkorn, Studio

■ Kay Ray  Als „Spaßmacher ohne
Furcht und Tadel“ stellt sich Kay Ray
seinem Publikum in der Rantastic-
Livebühne vor. Kay Rays Show ist
anders als die meisten seiner
Spaßmacherzunft. In Zeiten des
alternativlosen Politischkorrektseins
wirkt Kay Ray in seiner schelmischen
Unbefangenheit fast wie der Letzte
seiner Art. Einer, der weder dem
gebotenen Ernst noch der Etikette
huldigt, sondern einzig dem Spaß.
Seine Unverschämtheit ist die eines
Kindes, das ausspricht, was es denkt.
Ohne Rücksicht auf Verluste. Alle
bekommen ihr Fett weg. Kay Ray ist
der fleischgewordene Klingelstreich:
Provokation und Poesie! Trash und
Tabula rasa! Experiment und Extase!
Anarchie und Amour fou! Klamauk
und Kabarett! Comedy und Chanson!
Als Sänger erreicht er die Herzen, als
Clown jedes Zwerchfell und als
Provokateur jeden Kleingeist. Keiner
ist sicher vor seinen Zoten und seinem
Zauber. Das macht ihn so anders,
auch seine Shows – Abend für Abend.
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich:
www.reservix.de und 
www.rantastic-kleinkunst.de
Am Donnerstag, 30. Januar
um 20.30 Uhr in der Rantastic
Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
Aschmattstraße 2.

20.00   Sybille Bullatschek, „Ich darf das, ich bin
            Pflägekraft!“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.30   Kay Ray, „Ein Spaßmacher ohne Furcht und
            Tadel“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Roger Gehrig, Studio Alte Musik, weltliche
            Musik der Baldungzeit, Staatliche Kunsthalle
19.30   Solist*innen, Chor und Renaissanceen-
            semble der Hochschule für Musik, Montever-
            di: Marienvesper, Leitung: Prof. Matthias
            Beckert, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

Die fantastische Reise des Dr. Dolittle
Komödie, Familie, Regie: Stephen Gaghan.
Großbritannien im 19. Jahrhundert: Dr. Dolittle (Robert
Downey Jr.) war einst ein berühmter Arzt und Veterinär.
Doch als er seine Frau vor sieben Jahren verlor, zog er
sich komplett zurück. Wie ein Einsiedler lebt er nun hinter
den hohen Mauern seines Anwesens, fast ohne Kontakt
zu anderen Menschen. Nur seine Tiere, mit denen der
Arzt sogar sprechen kann, leisten ihm hier Gesellschaft.

Little Woman
Romanze, Drama, Regie: Greta Gerwig.
Die vier March-Schwestern Jo, Meg (Emma Watson),
Amy und Beth wachsen Mitte des 19. Jahrhunderts in
der von starren Geschlechterrollen dominierten Gesell-
schaft der Vereinigten Staaten auf. Je älter sie werden,
desto mehr müssen sie einsehen, welche Hindernisse
ihnen bei ihrer Selbstbehauptung als Frauen in den Weg
dadurch in den Weg gelegt werden. Gleichzeitig wird
ihnen dadurch aber auch klar, wie sehr sie sich letzten
Endes doch unterscheiden. 

Die Heinzels – Rückkehr der Heinzelmännchen
Animation, Familie, Regie: Ute von Münchow-Pohl.
Gemeinsam mit den anderen Heinzelmännchen lebt
Helvi  tief unter der Erde, und das seit einer halben Ewig-
keit! Doch wie lange soll das trostlose Leben dort unten
noch so weitergehen? Das Heinzelmädchen hat ein für
alle Mal genug von der unterirdischen Enge und Finster-
nis und beschließt deswegen kurzerhand, sich auf den
Weg an die Erdoberfläche zu machen. Gemeinsam mit
den Heinzeljungen Kipp und Butz erkundet Helvi
schließlich die Welt der Menschen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.filmstarts.de
http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
9.00   Autorenbegegnung für Schüler, mit Maja
            Nielsen, (4. Klasse), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
10.00   „Die kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
           ANIM 2020, Arbeitstagung Neuro-Intensiv-
            Medizin , Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.15   Lounges 2020, Cleanroom Processes, Messe

            Karlsruhe, dm-arena
9.00   Learntec 2020, 28. Internationale Fachmesse
            und Kongress für digitale Bildung, Schule, Hoch-
            schule und Beruf, Messe Karlsruhe
13.00   24. Karlsruher Weiterbildungstag, Vorträge,
            Schnupperkurse, individuelle Beratung u.v.a.m.,
            Regierungspräsidium, Karl-Friedrich-Str. 17

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

D I E S  &  D A S
19.00   Spieleabend, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Adlerstraße 33
20.00   „Ettlinger Sagen – Underground“, eine hei-
            ter-theatrale Stadt(ver)führung mit dem Figuren-
            theater Marotte, Karten und Infos: 07243/101-
            333, TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz am
            Schloss

F R  3 1.1.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Henni Nachtsheim & Rick Kavanian, „Doll-
            bohrer“, Mix aus Comedy, Musik, Lesung,
            Tollhaus
20.00   Daphne de Luxe, Comedy in Hülle und Fülle,
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Lars Reichow, „Lust“, Jugendstilfesthalle
            Philippsburg, Udenheimer Straße
20.15   Mia Pittroff, „Wahre Schönheit kommt beim
            dimmen“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Chor der Schulmusiker an der Hochschule
            für Musik, Werke von Mendelssohn-Bartholdy,
            Rheinberger, Grieg und Messiaen, Leitung: Prof
            Matthias Beckert, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.00   Endeffekt, deutschsprachiger Rock/Pop, Sub-
            stage, Café
19.30   Studierende des Instituts für MusikTheater,
            Opernsängerinnen und -sänger der Zukunft
            präsentieren sich, Hochschule für Musik,
            Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Mondenschatten Trio, Liederabend, Speyer,
            historischer Ratssaal im Rathaus, Maximilian-
            str. 13
20.00   Dorfcombo, Deutschrock-Band, Tollhaus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Dieter Huthmacher und Matthias Hautsch,
            „Glanzlieder“, Nöttingen, Löwensaal
20.00   Miss Allie, „Die kleine Singer-Songwriterin mit
            Herz“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Lui-
            senstr. 17
20.30   Kantine + 1 weitere Band, Local Double Night,
            Jubez
20.30   Volker Engelberth Quintett „Prismatic
            Colours“, Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland
            59, Pforzheimer Str. 25

T H E A T E R
19.30   „Show must go on“, A Tribute to Freddie
            Mercury, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, von Holger
            Schober, Badische Landesbühne, Premiere,
            Bruchsal, Theater „treppab“, Am Alten Schloss 6
20.00   „Turandot“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Unantastbar“, von Suse Wächter, Einführung
            um 19.30 Uhr, Uraufführung, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „Em Karle sei Dande“, Lustspiel von Jürgen
            Hörner, Badisch Bühn

S P O R T
18.30   Indoor Meeting 2020, Internationales Leicht-
            athletik-Meeting, Messe Karlsruhe

K I N D E R
19.30   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, von Holger
            Schober, Badische Landesbühne, (ab 10 J.),
            Premiere, Bruchsal, Theater „treppab“, Am
            Alten Schloss 6

G A S T R O N O M I E
17.00   Skandidorf, skandinavische Erlebnisgastrono-
            mie, Messplatz

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E N
bis       4.1.   Galerie Klinger & Me,
                   Marienstraße 12
                   „Paperwork“ – Gruppenausstellung
ab      11.1.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Katy Gály (Slowakei) & Kati Haász
                   (Ungarn): „Inner Compass“ – Papier-
                   objekte, Video, Installation
ab      11.1.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    Anna Andris: „blue poppy“
                    Helmut Stowasser: „Zwischenräume“
bis     19.1.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    „Mitgliederausstellung und Jahresgaben“
bis       2.2.   Galerie Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Grötzinger Verein „Foto-Medien-Kunst“:
                   „Tiere“ – Fotoausstellung

M U S E E N
bis       6.1.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Phänomen Universum – Utopie und
                    Wirklichkeit“
bis     11.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis     19.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Tradition und Aufbruch – Nachkriegskunst
                    in Karlsruhe“
bis     19.1.   Museum im Alten Schloss,
                    Altensteig, Kirchstraße 11
                   „Waldweihnacht“
bis     26.1.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Daaj – Zwischen Licht und Finsternis“
                    – Studioausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur/GlobalCulture“

■ „The Spirit of Freddie Mercury“
Weltweit füllte Freddie Mercury die

größten Stadien der Welt und
begeisterte mit seinen Kompositionen
aus Rock und Theatralik. „The Spirit of

Freddie Mercury“ featuring
Queenrealtribute kommt ab Januar

2020 auf große Tournee durch ganz
Deutschland, Österreich und die

Schweiz.
Mercury wurde in Sansibar geboren
und verbrachte den Großteil seiner

Kindheit auf einem britischen Internat
in Indien, wo sein Talent schnell
erkannt und gefördert wurde.

Im Alter von 17 Jahren zog er nach
London, wo er 1970 Gitarrist Brian
May und Schlagzeuger Roger Taylor
kennenlernte und mit ihnen die Band
„Queen“ gründete. Vier Jahre später

schafften sie mit dem Hit „Killer
Queen“ den internationalen

Durchbruch – es folgte ein Hit nach
dem anderen.

Er war vor allem für seine
unverwechselbare Stimme, seiner

unglaublichen Bühnenpräsenz sowie
seinem außergewöhnlichen Stil
bekannt und ging so als der

charismatische Songschreiber in die
Pop-Geschichte ein.

Nicht nur beruflich lebte er auf der
Überholspur, trotz seiner

zurückhaltenden Art führte er ein sehr
aufregendes und dekadentes Leben

mit vielen Partys auf der ganzen Welt.
Trotz seiner HIV-Erkrankung kostete er
seine Leidenschaft für die Musik bis zu

seinem Tod im Jahr 1991 voll und
ganz aus und stand bis zuletzt mit all

seiner Kraft im Studio.
Unter dem Motto „Die Stimme – Das

Gefühl – Die Leidenschaft“ erleben die
Zuschauer in der rund 90-minütigen

Show die bekannten Hits von Mercury
und Queen. Internationale Top-

SängerInnen und ausgezeichnete
Tänzer versetzen das Publikum in eine
andere Zeit. Es entsteht der Eindruck,
Freddie Mercury nochmals leibhaftig
im Wembley Stadion 1986 erleben zu

können.
Tickets an allen bekannten

Vorverkaufsstellen, im Internet unter
www.mercury.show und unter der
Ticket-Hotline (0 18 06) 570 066.

Am Mittwoch, 11. März um 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus.

http://www.asa-event.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S O N S T I G E
bis       3.1.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Form und Funktion – 100 Jahre
                    Bauhaus“
bis       3.1.   Rathaus Durlach,
                    Pfinztalstraße 33
                    Heidrun MalComes:
                    „Kunst im Hubräumle“
bis       6.1.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Der kleine Weihnachtsstall“
ab        7.1.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Zwischen Tradition und Moderne – das
                    Großherzogliche Hoftheater in seiner
                    Blütezeit“ – Fotoausstellung
ab      13.1.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „N*Eurotransmitter. Zukunftswerkstatt
                   Europa“
ab      15.1.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Studierende und Absolvent*innen der
                    Staatlichen Akademie der Bildenden
                    Künste: „2020“
bis     25.1.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Gebundene Pracht – die Faszination
                   Faksimile zu Gast in der Badischen
                   Landesbibliothek“
bis     21.2.   EnBW Karlsruhe,
                   Durlacher Allee 93, Foyer
                   Dave Bopp: „Wallhack“
bis       8.3.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Fledermäuse – Jäger der Nacht“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
M U S E E N
bis     26.1.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
                   grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“
bis       9.2.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Die Weihnachtswiese“ – eine zauberhafte
                    Spielzeuglandschaft frei nach Peterchens
                    Mondfahrt
bis     16.2.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Die ganze Welt ein Bauhaus“
bis       1.3.   Schloss Bruchsal,
                    Schlossraum 4
                    „Faszination Lego“
bis       1.3.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach: Der Turmberg ruft!“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Hans Baldung Grien: „heilig | unheilig“
                    – Große Landesausstellung Baden-Würt-
                    temberg
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Das ungelöste Rätsel vom Fall im Stall“
                    – Begleitausstellung zu „Hans Baldung
                    Grien“
bis       8.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Michael Bielicky: „Perpetuum mobile“
bis       8.3.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Marcel van Eeden: „Das Karlsruher
                    Skizzenbuch | The Karlsruhe Sketchbook“
bis       8.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Respektive Peter Weibel“
bis     28.3.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     31.3.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzstare und Madenhacker“
bis     13.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Erwin Gross:
                    „Arbeiten auf Papier 2017-2019“
bis     19.4.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
                    Mitte 1600–1700“
bis  4/2020   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2019 – Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis       3.5.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“
bis     14.6.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Bernhard Edmaier: „Wasser – wie es
                    unsere Erde formt“ – Fotografien
bis     14.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Der Grüffelo – Die Ausstellung“
                    – Familien-Ausstellung mit Originalgrafiken
                    von Axel Scheffler
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis     2025   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

■ Dieter Nuhr: „Kein Scherz!“
Dieter Nuhr ist der Meister der
entspannten Comedy und der König
der befreienden Pointe.
In seinem Programm „Kein Scherz!“
beweist er wieder einmal: Das Leben
ist kein Witz, kann aber trotzdem
Spaß machen.
Dieter Nuhr widersetzt sich dem
Zeitgeist dauernder Erregung, seziert
unser mediengestörtes Weltbild und
hält dagegen mit seiner
entwaffnenden Unaufgeregtheit. Ja,
wir alle wissen, die Welt wird
untergehen! Aber es wird
voraussichtlich noch ein paar
Millionen Jahre dauern.
Dieter Nuhr löst seelische
Verkrampfungen durch
wohlbegründete Fröhlichkeit. Wer
einmal einen Auftritt von ihm erlebt
hat, weiß: Was wirklich lustig ist, ist
oft kein Scherz!
Dieter Nuhr kontert die ritualisierte
Empörung in unserem Land mit
abwägenden Gedanken und
gelassener Heiterkeit. Er seziert mit
seinen entlarvenden Pointen die
Verkrampftheit der Ideologen und
befreit sein Publikum vom
Zwangsdenken der Besserwisser.
Seine Abende gelten als heilsame
Therapie für Angstgestörte.
Dieter Nuhr löst Verspannungen mit
Argumenten und heilt die Weltangst
der Zuschauer durch die
überwältigende Kraft seiner extrem
lustigen Gedanken! Millionen haben
seine Auftritte gesehen, seine
Sendungen verfolgt und seine Bücher
gelesen. Ein Abend mit Dieter Nuhr ist
nicht nur saukomisch! Er verdeutlicht
auch: Man kann Massen begeistern,
in dem man sich dem Mainstream
verweigert. Ihm zuzuhören ist ein
Genuss.
Nuhr beweist: Humor kann schlau
sein, Optimismus ist möglich, Denken
macht Spaß! Ein Abend mit Dieter
Nuhr zeigt: Die Wirklichkeit ist oft
lustiger als jeder Witz, und Lachen ist
– das ist kein Scherz! – extrem
befreiend!
Am Samstag, 21. März um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://www.s-promotion.de
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Vo r s c h a u
F e b r u a r

2 0 2 0
Samstag, 1. Februar
Sebastian Lehmann

„Andere Kinder haben auch
schöne Eltern“
Tollhaus

Donnerstag, 6. Februar  20 Uhr
Bülent Ceylan
„Luschtobjekt“

Schwarzwaldhalle

Freitag, 7. Februar
„Caveman“

Mit Martin Luding
Tollhaus

Sonntag, 9. Februar  19 Uhr
„The Michael Jackson Tribute

Live Experience“
Konzerthaus

12. bis 16. Februar
„Bodyguard“

Der Musical-Welterfolg
Baden-Baden, Festspielhaus

13. bis 16. Februar  12 Uhr
art Karlsruhe 2020

Klassische und moderne
Gegenwartskunst
Messe Karlsruhe

Samstag, 15. Februar
Lotte

„Tour zum Glück 2020“
Tollhaus

Samstag, 15. Februar  20 Uhr
„Charlie Chaplin“

Musical
Konzerthaus

15. und 16. Februar
Deutsche Wellnesstage

Baden-Baden, Kongresshaus

Donnerstag, 20. Februar  20 Uhr
„That’s Life“

Das Sinatra-Musical
Konzerthaus

Samstag, 22. Februar  10 Uhr
Kamerabörse

Hermann-Ringwald-Halle,
Schlossbergstraße 12

Montag, 24. Februar
Torsten Sträter

„Schnee, der auf Ceran fällt“
Tollhaus

Dienstag, 25. Februar
Karlsruher Fastnachtsumzug

Donnerstag, 27. Februar  20 Uhr
„Night of the Dance“

Konzerthaus

Freitag, 28. Februar  18.30 Uhr
„Tabaluga und Lili“
Das Musical 2020
Konzerthaus

Freitag, 28. Februar  20 Uhr
Helge Schneider

„Pflaumenmus! – Die Tournee
zum Mus!“

Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Bereits jetzt sind 90 % der Standfläche
belegt. Mit Ausstellern aus der Mode-
branche, Juwelieren, Fotografen, Res -

taurants und Hochzeitslocations, Hochzeits-
planern und freien Rednern, Musikern,  Kon-
ditoren und Floristen, finden Besucher Pro-
dukte und Dienstleistungen aus allen Bran-
chen, die einen besonderen Tag oder eine
außergewöhnliche Feier perfekt machen.

Exklusive Hochzeitsmode
auf 430 Quadratmetern
In diesem Jahr bieten die Karlsruher Hoch-
zeits- und Festtage gebündelt die größte Aus-
wahl an exklusiver Hochzeitsmode in Baden.
Insgesamt präsentieren 17 Modeausstatter
Braut- und Herrenmode. Neben langjährig
etablierten Ausstellern aus der Region wie
dem Traditionshaus Schöpf, Modehaus
Nagel, La Mariée und dem Hochzeitshaus
Boos, erfreut sich die Messe auch spannen-
der Neuzugänge wie dem Modehaus Opus61
aus dem pfälzischen Bornheim. Geschäfts-
führerin Lena Vollmer erfüllte sich mit ihrer ei-
genen Boutique im Jahr 2018 einen Traum
und bietet Bräuten in ihrem Hause die Mög-
lichkeit, die Brautkleidersuche von einem
Fernsehteam des VOX-Formats „Zwischen
Tüll und Tränen“ begleiten zu lassen. Die
Hochzeitstrends für 2020 zeigen aber auch
Boutiquen wie Liebelei Braut- und Festmode
aus Baden-Baden, Märchenbraut aus Ettlin-
gen und Brautzauber aus Bad Schönborn.
Die Herren werden unter anderem beim Mo-
dehaus Mutschler aus Baden-Baden und Stil-
wolf aus Karlsruhe fündig.

Entdecken und Erleben – vom
Antrag bis zur Zeremonie
Ist das erste „Ja“ beim Verlobungsantrag ge-
fallen, gibt es bis zur Zeremonie für die Braut-
paare einiges zu organisieren. Bei den Karls-
ruher Hochzeits-Festtagen finden Besucher
alles an einem Ort vereint. Neben etablierten
und langjährigen Ausstellern aus der Region
erfreut sich die Messe auch spannender Neu-
zugänge aus allen Branchen. So präsentieren
sich im Bereich Juweliere erstmals die Pforz-
heimer Trauring Manufaktur sowie Riedel-
Schatz. Mit dem Schwarzwald-Panorama in

Karlsruher Hochzeits- und Festtage vom 18. bis 19. Januar:

Das schönste Fest
Im Januar 2020 steht die Messe Karlsruhe wieder ganz im Zeichen der Liebe und

des Feierns. Die Karlsruher Hochzeits- und Festtage laden am 18. und 19. Januar

in die Garten- und Schwarzwaldhalle ein und bieten Besuchern die Trends der Hoch-

zeits- und Festbranche und abwechslungsreiches Show- und Rahmenprogramm.

Bad Herrenalb präsentiert sich eine Location,
die   neben   freien   Trauungen   auch   exklusiv
standesamtliche Zeremonien im eigenen
Hause anbietet. Diese kann in einem individu-
ell gestalteten Raum oder aber auch auf der
Aussichtsterrasse vollzogen werden. Mit
dem E210 Eventhangar in Baden-Baden tref-
fen Besucher auf eine außergewöhnliche Lo-
cation, die mit der direkten Nähe zum Flug-
hafen Karlsruhe/Baden-Baden eine besonde-
re Atmosphäre bietet. Sarah Niendorf wird
zum ersten Mal als Hochzeitsplanerin aus-
stellen. Sie übernahm im Januar dieses Jah-
res als neue Inhaberin die Agentur Zauberhaft
Hochzeiten. Mit Glücksmoment finden Besu-
cher einen weiteren neuen Aussteller als
Eventagentur. Neben einer Blumenwand, XXL
Leuchtbuchstaben und Hochzeitsfilmen prä-
sentiert die Agentur aus Karlsruhe auch ihre
Foodbar, die bei Brautpaaren in Kombination
mit Rundum-Sorglos-Paketen gefragt ist.

Showhighlights und Mitmachangebote
Neben dem qualitativ hochwertigen Angebot
der Aussteller, bietet das Rahmenprogramm
der Karlsruher Hochzeits- und Festtage einen
echten Mehrwert für die Besucher. Ein High-
light ist die täglich stattfindende Moden-
schau, organisiert von der Internationalen
Modenschau-Agentur TOP I S, bei der sich
Brautpaare für ihren Brautkleid- oder Anzug-

kauf inspirieren lassen können. Die präsen-
tierte Mode wird von Ausstellern der Karlsru-
her Hochzeits- und Festtage gestellt. Somit
können direkt vor Ort Anprobe-Termine für
das Traumkleid oder den passenden Anzug
vereinbart werden. Im Seminar zum Thema
Freie Trauungen, das täglich zwei Mal statt-
findet, erfahren Besucher vom Profi alles
über die Zeremonie, die ganz individuell ge-
staltet werden kann. Außerdem können sich
Besucher auf die Aktionsfläche „Styling“
sowie Verlosungsaktionen freuen.

Öffnungszeiten:
18. und 19. Januar 2020, 10 - 18 Uhr
Garten- und Schwarzwaldhalle,
Kongresszentrum Karlsruhe
Weitere Informationen:
www.karlsruher-hochzeitstage.de
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https://www.karlsruher-hochzeitstage.de
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Heiraten im Erbprinz
Exklusiv? Elegant? Familiär? Wie immer Sie Ihre Hochzeit gerne ausrichten wollen,
das Hotel Erbprinz in Ettlingen hat die passenden Räumlichkeiten für Ihre Hoch-
zeitsfeier. Im Erbprinz in Ettlingen wurde schon immer von Herzen gern gefeiert. 
Überlassen Sie am schönsten Tag Ihres Lebens nichts dem Zufall. Vertrauen Sie
bei Ihrer Hochzeit der langjährigen Erfahrung der Mitarbeiter des Veranstaltungs-
büros des Hotels. Gemeinsam mit Ihnen gestalten diese Ihren besonderen Tag
und geben Ihnen bei den Planungen weitere Anregungen für die Gestaltung Ihrer
Traumhochzeit oder Ihrer Feier. Vom Fotografen über Floristen, stimmungsvolle
Rahmenprogramme bis hin zu ganz ausgefallenen Ideen empfiehlt das Hotel auf
Wunsch ein breites Portofolio an Kooperationspartnern.

Eigens entwickelte Hochzeitspauschalen und Arrangements sind eine gute Hilfe
bei der Planung und schaffen Budgetsicherheit für das Brautpaar. Im Sommer
lädt die wunderschöne Terrasse zum Feiern ein. Bis zu 80 Personen finden hier
Platz.
Für erste unverbindliche Informationen nehmen Sie gerne Kontakt mit dem Ver-
anstaltungsteam unter der Telefonnummer (0 72 43) 322 999 oder per E-Mail
unter tagungen@erbprinz.de auf. 

Auch das Ettlinger Schloss direkt gegenüber vom Erbprinz ist eine traumhafte Lo-
cation für Ihre Hochzeit in Ettlingen. Mit einem Catering aus der Sterneküche von
Ralph Knebel wird die Hochzeit in den historischen Sälen des Schlosses unver-
gesslich.
■ Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstraße 1, 76275 Ettlingen 
Telefon (0 72 43) 322 - 0, Telefax (0 72 43) 322 - 322 
eMail: reservierung@erbprinz.de, www.erbprinz.de

G A S T R O N O M I E

http://www.erbprinz-alm.de
http://www.trauevent.de
https://www.erbprinz.de


34 | Treffpunkt | JANUAR 20

W I R  H E I R A T E N

»Trau« die Hochzeitsmesse
in Ludwigshafen 

Die »Trau«, vom 11. bis 12. Januar in der
Eberthalle in Ludwigshafen, bietet be-
reits seit über 20 Jahren Hochzeitsinter-
essierten die neuesten Trends in den un-
terschiedlichsten Branchen an. Alles,
was man für die perfekte Hochzeit
braucht, findet man hier ganz einfach
unter einem Dach. Angefangen von der
Hochzeitslocation und dem perfekten
Kleid bis hin zur Dekoration und der Hoch-
zeitstorte. Aus über 35 Branchen stehen
Aussteller zur Verfügung und lassen Wün-
sche wahr werden.
Wie jedes Jahr präsentiert sich die »Trau«
in Ludwigshafen mit sehr viel Charme und
Eleganz. Bei dem umfangreichen Bran-
chenmix ist fast alles möglich – von der
eleganten Hochzeitslimousine, der tradi-
tionellen Hochzeitskutsche bis hin zur
stilvollen Hochzeitsfeier auf einem wun-
dervollen Märchenschloss.
Lassen Sie sich auf der »Trau« inspirie-
ren. Verbringen Sie einen schönen Tag
auf der Messe und erleben Sie bereits
vor Ihrem großen Tag ein kleines biss -
chen Hochzeitsstimmung.
Grenzenloses Vergnügen bei den Hoch-
zeitsvorbereitungen und ein einzigarti-
ges Angebotsfestival: Von der eleganten
Stretch-Limousine mit Sekt an Bord, dem
endlosen Meer an Braut- und Bräutigam-
Mode, den meisterlichen Brautsträußen,
traumhaften Hochzeitslocations, Hoch-
zeitsfrisuren und Make-up, Accessoires,
den mehrstöckigen Hochzeitstorten,
dem Caterer-Angebot bis zum Gourmet-
Menü – alles kann in Augenschein genom-
men, mit einem vielfältigen Angebot ver-
glichen und sogar ausprobiert werden.
Diese Saison geht der Trend wieder zu
ein bisschen mehr Luxus-bei den Traurin-
gen und der Feier.
Ebenfalls auf der »Trau« in Ludwigshafen:
ein spektakuläres Bühnenprogramm mit
vielen tollen Eindrücken ! Als echtes High -
light erweisen sich die Brautshows und
Modenschauen, die mehrmals täglich
stattfinden – hier erlebt man Inspiration
und Vorfreude auf den eigenen, ganz
großen Tag. Schaffen Sie sich einen
Überblick, lassen Sie sich begeistern und
inspirieren. Natürlich ist neben den
Brautshows auch für spektakuläre Live-
Unterhaltung durch diverse Künstler,
Entertainer, Sänger und DJs, gesorgt.

Und natürlich wird bei alledem der »Trau«-
Ringturm, der mit der Gewinnchance von
66.666 Euro lockt, nicht fehlen. Er ist
das spektakuläre „i-Tüpfelchen“ bei der
»Trau« in Ludwigshafen !

TrauEvent – die Hochzeits-
und Festmesse in Bruchsal 
Die Hochzeits- und Festmesse TrauEvent
ist eine Messe für den schönsten Tag des
Lebens. Vom 11. bis 12. Januar, jeweils
von 10 bis 18 Uhr, präsentieren sich im
TRIWO Technopark Bruchsal zahlreiche
Aussteller mit ihren Produkten, Dienst -
leis tungen, Informationen und Ideen rund
um die Hochzeit und andere Festtage.

Das Hin und Weg-Konzept
Es ist mild und sonnig, die
Zeremonie war ergreifend,
der Rest des Tages ist wohl-
überlegt geplant und die
Stimmung lockert allmäh-
lich auf. Ihre Garderobe,
das Essen, die Musik, die
Location: Alles stimmt. Alle
sind hin und weg.
Am Ende des großen Tages
leert sich die Location, die
Musik verklingt, das Essen
wurde genossen. Übrig
bleibt aber Ihr Kleid. Was
damit tun? Für das perfekte
Kleid wurden keine Kosten
gescheut, aber jetzt bleibt
nur noch der Erinnerungs-
wert. Also doch nicht alles
hin und weg.

Hierfür an dieser Stelle unser Vorschlag:
Sie kaufen Ihr Traum-
kleid in der Brautmo-
den-Boutique by
Rofin in Freuden-
stadt, wo Sie von uns
professionell und in-
dividuell beraten wer-
den. Sie haben in
Ihrem Traumkleid
eine Hochzeit, ganz,
wie Sie sich diese ge-
träumt haben. Und
Sie verkaufen Ihr
Brautkleid wieder
über die Brautmo-
den-Börse in For-
bach, wo die Kun -
d*innen – ebenfalls
gut beraten – in einer
großen Auswahl von
Second-Hand-Kleidern ihr so gut wie neues Traumkleid fin-
den können.
Ach, dann ist es endlich doch vollbracht: Alle sind hin und
weg mit dem Hin-und-Weg-Konzept !

Festliche Kleidung – auch für die Kleinen – bietet die TrauEvent in Bruchsal.

Welche Mode passt zu mir? Was sind die
neuesten Trends? Welche Dekorations-
möglichkeiten stehen zur Verfügung? In
welchen Lokalitäten kann meine Feier
stattfinden? Was ist das passende
Menue? Die Antworten geben die Ausstel-
ler den Besuchern direkt vor Ort. Das
Messeangebot umfasst Braut- und Her-
renmode, Hochzeitsfloristik, Hochzeits-
schmuck, MakeUp und Hairstyling, Hoch-
zeitsautos sowie Hochzeits-Musik und
-Fotografie oder auch Hochzeitstorten.
Und natürlich können alle Angebote auch
für andere Feste und Feierlichkeiten ge-
nutzt werden.

■ TrauEvent
Samstag, 11. Januar 10 - 18 Uhr
Sonntag, 12. Januar 10 - 18 Uhr
TRIWO Technopark Bruchsal
Werner-von-Siemens-Straße 2-6
76646 Bruchsal
Weitere Infos: www.trauevent.de

http://www.trauevent.de
http://www.trauevent.de
http://www.trauevent.de
http://www.bb-forbach.de


Convention Bureau
Karlsruhe + Region
Der schönste und einfachste

Weg zu Ihrer Hochzeit
– über 100 starke Partner !

Als Non Profit Servicestelle der Stadt und der
Region Karlsruhe steht das Team vom Convention
Bureau Karls ruhe Ihnen unentgeltlich mit Rat und
Tat zur Seite, um für Ihre Hochzeit die passenden
Partner zu finden – von der Traumlocation über
Logistik, Übernachtungsmöglichkeiten und Cate-
ring bis hin zu Künstlern und spannendem Rah-
menprogramm.

Das Convention Bureau Karlsruhe & Region weist
Ihnen den Weg zur Märchenhochzeit im Schloss
mit königlichem Ambiente, präsentiert naturnahe
Hochzeitloca tions mitten im Wald oder in den
Weinbergen mit malerischem Blick, hilft Ihnen bei
der Suche nach Locations die Künstlerherzen
schneller schlagen lassen oder durch histori-
schen Charme begeistern. Auch bodenständige
Veranstaltungsorte oder Gebäude mit indus -
triellem Flair sind Teil des Portfolios, und sogar
ein kleines rustikales Dorf für Ihre Feier können
wir Ihnen präsentieren. Und sind Sie auf der
Suche nach einer Hochzeitslocation mit Über-
nachtungsmöglichkeiten, dann werden Sie auf der
Convention Bureau Karlsruhe Homepage eine
große Auswahl finden!

Ob edel, romantisch oder zünftig, ob klein und
fein oder groß und rauschend:  Pia Kumpmann,
Leiterin des Convention Bureau Karlsruhe, kennt
den Großraum Karlsruhe wie ihre Westentasche
und hilft Ihnen mit Herz und Gefühl bei der Suche
nach der Traumlocation. Kleine Familienbetriebe
sind ebenso vertreten wie große Agenturen und
Gesellschaften.  Alle Partner finden Sie auf der
Webseite vom Convention Bureau Karlsruhe &
Region.

Ansprechpartnerin: Pia Kumpmann
Telefon (07 21) 602997-700
Mobil (01 51) 58 95 40 30
E-Mail: pk@100pro-MICE.de
www.100pro-MICE.de
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präventive, entzündungshemmende und
desinfizierende Wirkung des Salzaerosols
sowie durch den hohen Zusatzfaktor „Ent-
spannung“.
Die langjährigen und neuen Besucher der
Salzgrotte bewerten die Solevernebelung
als sehr gut. Dabei wird auch der positive
Effekt bei trockenen und gereizten Augen
dank Jodgehalt in der Sole oft beobach-
tet. Kommen Sie selbst vorbei und probie-
ren Sie die Soleinhalation aus. Einen Ter-
min können Sie telefonisch oder noch
schneller online über unsere Webseite
salzgrotte-karlsruhe.info buchen.
Gerne stellen wir auch Geschenkgut -
scheine sowie Arbeitgeber-Gutscheine
(44 Euro) aus. 
■ Salzgrotte Karlsruhe
Durlacher Straße 33
76229 Karlsruhe-Grötzingen
Telefon (07 21) 499 73 688
Weitere Informationen unter:
www.salzgrotte-karlsruhe.info

Rückengerecht gebettet
von Anfang an

Schon während der Schwangerschaft ist
das Wohlergehen des heranwachsenden
Kindes die größte Sorge werdender El-
tern. Auch nach der Geburt sind Mütter
und Väter bei vielen Entscheidungen unsi-
cher. Vor allem die Frage, wie das Klein-
kind am besten zu betten ist, beschäftigt
viele. Die Aktion Gesunder Rücken (AGR)
e. V. gibt Hilfestellung und erklärt, worauf
es ankommt. 

Rückengesund schlafen
Damit Kleinkinder von Anfang an rücken-
freundlich liegen, sollten Eltern auf spezi-
elle Matratzen für Kinder- und Kleinkinder-
betten zurückgreifen. Denn sie sind auf
die besonderen Bedürfnisse der Kinder
abgestimmt. Wichtig bei der Wahl der Ma-
tratze: Sie ist weder zu hart noch zu
weich. Grundsätzlich sollte das Kind nicht
mehr als etwa 2 Zentimeter in seine Ma-
tratze sinken können. Ebenso entschei-
dend ist, dass sich die Unterlage auch bei
geringem Körpergewicht dem Kinder -
rücken anpasst. Wichtig ist ebenfalls ein
trittfester Matratzenrahmen. Das vermin-
dert das Risiko von Verletzungen.

Nicht zu kalt und nicht zu warm
Viele Eltern teilen das Bett mit ihrem Kind,
doch vom sogenannten Bedsharing wird
abgeraten. Ein besseres Schlafklima
herrscht in einem separaten Kinderbett,

Atemwege effektiv befreien
und Gesundheit verbessern

Die Salzkonzentration der Luft in der Salz-
grotte Karlsruhe ist jetzt viel höher als am
Meer. Nach der Installation der Soleverne-
belungsanlage sind die Sitzungen in der
Salzgrotte viel effektiver als zuvor gewor-
den. Das tolle Gerät vernebelt eine natür-
liche konzentrierte Jod-Brom-Thermalsole
und man kann den Salznebel nicht nur
schmecken oder riechen sondern auch
sehen

Für wen eignet sich
die Salzluft-Inhalation?
Grundsätzlich empfiehlt sich die salzige
Luft für jeden, der seinen Gesundheitszu-
stand erhalten oder verbessern möchte
und das unabhängig vom Alter. Ob zur Vor-
sorge, Linderung von Erkrankungen oder
Allergien, zur Stärkung des Immunsys -
tems oder einfach nur zur perfekten Ent-
spannung. Die Inhalation der salzigen Luft
kann auch auf angenehmste Weise dazu
beitragen, Alltagsstress zu beseitigen und
zu einer besseren, inneren Ausgeglichen-
heit zu finden.

das am besten an  einem zugfreien Platz
steht. Optimal ist eine Raumtemperatur
von 16 bis 18° C und eine Luftfeuchtigkeit
von 50 bis 65 %. Was viele nicht wissen:
Das Baby muss nicht nur vor Kälte, son-
dern vor zu viel Wärme geschützt werden.
Eine Überwärmung steht im Verdacht mit-
verantwortlich für den „plötzlichen Kinds -
tod“ zu sein. Klimakanäle und eine luft-
durchlässige Wabenstruktur sorgen da -
für, dass im Kinderbett ein gesundes und
trockenes Klima herrscht. Ebenso wich-
tig: Regelmäßiges, aber kurzes Lüften
des Kinderzimmers.

Sicherheit im Fokus
Bei Babybett und Co. ist vor allem die Si-
cherheit der Produkte ein entscheidendes

Auswahlkriterium. Statt auf einem klassi-
schen Lattenrost sollte die Matratze
daher auf einer Lochplatte legen. Mit ihr
droht auch beim Herumtoben nicht die Ge-
fahr von Verletzungen. Außerdem sollten
die Gitterstäbe des Bettes recht nah an-
einander gereiht sein, damit das Kleinkind
den Kopf nicht einklemmen kann. Ab-
nehmbare Matratzenbezüge, die bei 60
Grad waschbar sind, erleichtern zudem
die Pflege. Bei der Wahl der Bezüge ist
auf unbedenkliche Materialien zu achten.
Denn: Umweltgifte schädigen den Orga-
nismus des Kindes. 
■ Weitere Informationen zu
Rückenschmerzen gibt es auf der
Webseite der Aktion Gesunder Rücken
e.V. unter www.agr-ev.de

Salzige Luft hilft, den Gesundheitszustand zu erhalten oder zu verbessern.

Warum waschen wir uns täglich und put-
zen auch regelmäßig unsere Zähne, aber
denken nicht über eine Reinigung unserer
Lungen und Atemwege nach? Die saube-
re, salzhaltige Luft bewirkt eine Reinigung
der Luft- und Atemwege und kann eine Ver-
besserung bei sämtlichen chronischen
Atemwegs- und Lungenkrankheiten, aber
auch bei Herz- und Kreislaufproblemen zur
Folge haben.
Die Haut wird gereinigt und revitalisiert.
Hautprobleme wie Akne und Psoriasis
können somit gelindert werden.
Die intensive salzhaltige Luft kann außer-
dem helfen, das Immunsystem zu stärken
und dadurch Erkältungs- und Grippe-Er-
krankungen, aber auch allergische Reak-
tionen (Heuschnupfen) auf Pollen, Milben
oder Hausstaub zu vermindern.
Und selbst wenn Sie sich topfit und ge-
sund fühlen, profitieren Sie von regelmäßi-
ger Inhalation der salzigen Luft durch die

Die Frage, wie das Kleinkind am besten zu betten ist, beschäftigt viele Eltern.

http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
http://www.salzgrotte-karlsruhe.info
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Jahreszeit wird hingegen vermehrt Mela-
tonin, auch als „Schlafhormon“ bekannt,
ausgeschüttet. Dadurch gerät die innere
Uhr aus dem Takt und man fühlt sich kraft-
los und müde. Höchste Zeit, etwas gegen
den Winterblues zu unternehmen.
Auch im Winter gilt: Raus an die frische
Luft! Jede Sonnenstunde zählt, um den En-
ergiehaushalt aufzubessern. Egal, ob
sportliche Aktivität oder nur ein lockerer
Spaziergang: Jede Bewegung an der fri-
schen Luft bringt den Kreislauf in Schwung
und verbessert die Abwehrkräfte. „Um in
einem gesunden Rhythmus zu bleiben,

Was gegen den
Winterblues hilft

Romantische Schneelandschaften sind in
Deutschland eher selten. Stattdessen
zeigt sich der Winter gern von seiner un-
gemütlichen Seite: kalt, nass und grau.
Bei diesem Wetter fehlt es vielen Men-
schen an Energie und sie bekommen
schlechte Laune. Schuld daran ist in der
Regel nicht die Psyche, sondern das feh-
lende Tageslicht. Denn: Sonnenstrahlen
erzeugen im Körper das sogenannte
„Glückshormon“ Serotonin. In der dunklen

hilft zudem ein strukturierter Tagesab-
lauf“, weiß Matthias Wulff, Bezirksdirektor
der Barmenia Versicherungen Karlsruhe.
Wer seine Schlafenszeiten und die übli-
chen Rituale auch im Winter einhält, unter-
stützt seine innere Uhr und gerät nicht in
Gefahr eines Mini-Jetlags.
Gerade jetzt in der dunklen Saison wirken
Kuschelstunden mit der Familie oder dem
Haustier Wunder. Liebevolle Umarmungen
hellen die Stimmung auf und setzen En-
dorphine im Körper frei. Auch regelmäßi-
ge Unternehmungen mit Freunden und an-
genehme Gespräche trösten über tristes
Wetter hinweg. Die ultimative Geheimwaf-
fe für gute Laune ist herzhaftes Lachen.
Dabei werden bis zu 80 Muskeln im Kör-
per aktiviert und die Luft schießt mit bis
zu 100 km/h durch die Lungen. So wird
die Lungenfunktion gestärkt und das ge-
samte Herz-Kreislauf-System in Schwung
gebracht. Nach einem Lachanfall sind
deutlich mehr Abwehrstoffe im Blut zu fin-
den, die Schmerzempfindung wird verrin-
gert und wir bauen Stresshormone ab.
Großen Einfluss auf das Wohlbefinden
nimmt auch die Ernährung. Gerade zur

Weihnachtszeit greift man  gern zu Süßig-
keiten und fettigem Essen, um sich bes-
ser zu fühlen. Heißhungerattacken mit
Schokolade sind aber nicht das richtige
Mittel, um glücklich zu sein. „Wer seinen
Körper dabei unterstützen möchte, Sero-
tonin zu bilden, sollte sich besser ausge-
wogen und gesund ernähren“, weiß Wulff.
Vitamin B6 und Omega-3-Fettsäuren he -
ben beispielsweise den Serotoninspiegel
an; sie stecken unter anderem in Avoca-
dos, Leinsamen, Geflügel und Fisch. Eine
Extraportion des Glückshormons besche-
ren außerdem Nüsse – und die verbergen
sich glücklicherweise auch in einer Viel-
zahl der Weihnachtsplätzchen.

Neu im Palais Thermal: Die
Ice-Lounge für alle Sinne

Im neuen Aufguss-Saunabereich wurden
im Palais Thermal in Bad Wildbad nicht nur
eine neue große Finnische Sauna mit
Duschbereich gebaut, sondern auch eine
gänzlich neue Attraktion geschaffen:
Eine Lounge, um Geist und Körper mit
allen Sinnen runterzufahren. Ganz nach
dem Motto „gestresst kommen, ent-
spannt gehen“ nutzt man die neue Ice-
Lounge, um nach dem Saunagang im kalt
temperierten Raum bei etwa 12 Grad ab-
zuschalten. Während man sich mit aus
den in die Höhe wachsenden Eiszapfen
aus dem Eisbrunnen den Körper einreibt,
werden in einer Art Multivisionsshow wun-
derschöne arktische Landschaften prä-
sentiert, unterlegt mit Meeresrauschen
und Vogelstimmen. Während dabei schon
Sehen, Hören und Fühlen den Körper in
einen Ruhezustand versetzen, erfrischt
der angenehme Duft von Minze zusätzlich
die Sinne. 
Ganz nebenbei wird so nach einem Sau-
nagang der Blutkreislauf durch die sanfte
Abkühlung wieder stabilisiert. Ein wirkli-
ches Erlebnis für alle Sinne.
■  Infos über das Palais Thermal
unter Telefon (0 70 81) 3030
und www.palais-thermal.de

Multivisionsshow in der neuen Ice-Lounge im Palais Thermal in Bad Wildbad.

Viele Menschen leiden jetzt im Winter unter einem psychischen Tief. Doch dagegen lässt  sich etwas unternehmen.

http://www.palais-thermal.de
http://www.palais-thermal.de


Die Drei hat nicht den besten Ruf. Ist Ihnen
das schon mal aufgefallen? Man sagt
doch oft: Drei ist einer zu viel. Dabei ist die
Drei in unserem Leben doch sehr promi-
nent. Es hat schon in der Schulzeit begon-
nen – mit dem GeoDREIeck. In der Musik
fanden nicht alle TicTacToe scheiße und
Destiny’s Child waren auch zu dritt. Die
Drei Musketiere haben alle für einen ge-
kämpft. Und auch beim Sport ist die dritte
Halbzeit oft die schönste. Im Basketball
ist der Dreier mit der wertvollste Wurf.
Dreier spielen sich dann auch noch in
manch einer Fantasie ab. Und wie oft
haben wir schon „bis Drei“ gezählt? Die
Drei ist omnipräsent – auch zum Jahres-
start werden nicht nur die Drei heiligen Kö-
nige vorbeischauen, sondern im Sinne der
Vorsätze auch die drei Streithähne: Fiffy,
der Schweinehund, Mimi, der Muskelka-
ter und der Bock! Meist sogar in dieser
Reihenfolge, denn während Sie sich viel-
leicht vornehmen endlich ins Fitnessstu-

körperlichen Ausgleich, sondern auch um
den geistigen. Im Wellnessbereich fühlt
sich auch Mimi wohl: verschiedene Sau-
naaufgüsse, Dampfbäder, AquaDomes
und Wellnessbecken – Pfitzenmeier bietet
Ihnen alles. Und wer körperlich fit ist und
die Seele ausreichend baumeln lässt, der
hat einiges für die Gesundheit getan. 

Wellness.
Fitness.

Gesundheit.

dio zu gehen, um Ihrem Körper eine Aus-
zeit zu gönnen, grüßt Sie ziemlich sicher
von der heimischen Couch Fiffy. „Na
komm, setz dich zu mir“, so Fiffy, der Ihnen
natürlich nichts Böses will. Wenn Sie es
schaffen, sich dem flauschigen Fell und
der feuchten Schnauze dieses liebevollen
und verführerischen Schweinehundes zu
entziehen, haben Sie schon mehr ge-
schafft als zwei Drittel (da ist die Drei wie-
der) der Deutschen. Also: Tasche gepackt,
ab zu Pfitzenmeier um die Ecke und los-
legen! Dort gibt es eine Vielzahl an Mög-
lichkeiten: große Trainingsflächen mit
allerlei Kraft- und Ausdauergeräten, über
1.000 Kurse pro Woche und viele Express-
Workouts, in denen man in der Gruppe
trainieren kann.

Die gute Betreuung vor Ort hilft
immens, punktgenau zu trainieren.
Und dann kommt plötzlich Mimi zum Vor-
schein, denn nach den ersten Trainings-
einheiten gesellt sich der Muskelkater zu
Ihnen und jammert Sie leidvoll mit dem
Wort an: „Aua“. Nach den drei Buchsta-
ben horcht Fiffy plötzlich wieder auf. Klar,
denn wer will schon mit Mimi trainieren
gehen? Und just in diesem Moment schal-
tet sich dann der Dritte im Bunde ein: Der
Bock! Er stellt sich geschickt auf Ihre
Seite. Und bringt gleich drei Argumente
mit. Bei Pfitzenmeier geht es nicht nur um

Bei Pfitzenmeier, der Nummer eins der
Region, sind Wellness, Fitness und Ge-
sundheit EINS. Also los, machen Sie aus
drei schnell eins. Wenn Sie Bock auf Pfit-
zenmeier haben, dann springen Sie jetzt
in Ihr Fitnessjahr und sparen Sie über 200
Euro. Mehr Infos unter
www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe, Tel. 07 21/98 19 29 80

Bei Pfitzenmeier
wird aus drei
EINS
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Urlaub
im
Schwarzwald

Vom Romantik-
Wochenende

bis zum Kurzurlaub
Erlebnis, Wellness

und Genuss



Urlaub im Schwarzwald

42 | Treffpunkt | JANUAR 20

Weltspitze im Snowboard- und
Ski-Cross am Feldberg

Die weltbesten Snowboard- und Ski-Cross-
Athleten machen Station am Feldberg. Bereits
zum fünften Mal wird der FIS Snowboard
Cross Weltcup (31. Januar bis 2. Februar
2020) auf dem höchsten Berg in Baden-
Württemberg ausgetragen, nur eine Woche
später steht mit dem Audi FIS Ski Cross
Weltcup (7. bis 9. Februar 2020) ein weiteres
Wintersport-Highlight im Hochschwarzwald auf
dem Programm.

Wintersportfans im Hochschwarzwald dürfen sich
im Januar und Februar auf zwei Top-Events am
Feldberg freuen. Den Anfang macht der FIS Snow -
board Cross Weltcup vom 31. Januar bis 2. Februar
2020. Nach den Qualifikationsläufen am Freitag,
geht es für Frauen und Männer am Samstag
erstmals um Weltcuppunkte. Dabei starten vier
Fahrer gleichzeitig und liefern sich spannende Kopf-an-Kopf-Rennen auf der Seebuck-Piste. Am Sonntag wird es erstmals ein so genanntes Mixed-Team-Event
geben, bei dem je zwei Athleten aus einem Team (Frauen und Männer) nacheinander auf die Piste gehen und um Bestzeiten fahren. Nach dem Rennen und
der anschließenden Siegerehrung am Samstag sorgen die „Wilden Engel“ für ausgelassene Stimmung auf dem Veranstaltungsgelände.

Nach einer Woche Verschnaufpause startet vom 7. bis 9. Februar 2020 der Audi FIS Ski Cross Weltcup am Feldberg. An gleicher Stelle wie zuvor die
Snowboard-Cross-Elite werden auch die besten Ski-Cross-Athleten gegeneinander antreten. Hier können sich die Zuschauer am Samstag und Sonntag
jeweils auf Einzelwettbewerbe der Frauen und Männer freuen. Lokalmatadorin Daniela Maier vom SC Urach darf sich berechtigte Hoffnungen auf einen
Spitzenplatz machen. Mit der Band „Diva“ wird auch nach dem Rennen am Samstag mit einem Live-Konzert ordentlich „eingeheizt“.

Der Streckenverlauf wird sich am Kurs des Vorjahres orientieren. Steilkurven, Sprünge, Roller und weitere Hindernisse werden auch in den neuen Parcours
eingebaut. Die Wettbewerbe können auf dem Veranstaltungsgelände von der Tribüne aus und über eine Videoleinwand verfolgt werden.
Zusätzlich wird es einen VIP-Bereich im Rothaus Chalet geben. Wintersportler im Skigebiet, die einen Skipass besitzen, können die Rennen kostenlos und
hautnah von der Piste und Tribüne verfolgen. Wie in den vergangenen Jahren haben ARD und ZDF bereits Live-Übertragungen für die Weltcups am Feldberg
zugesichert.

Das Skigebiet des Liftverbunds Feldberg bleibt vor und während der Weltcup-Veranstaltungen für Wintersportler geöffnet. Jedoch werden die Abfahrten rund
um die Rennstrecke am Seebuck nur eingeschränkt befahrbar sein. Rund 300 ehrenamtliche Helfer sind an beiden Wochenenden rund um die Rennstrecke
im Einsatz. Tickets für die beiden Highlight-Veranstaltungen auf dem Feldberg sind in allen Tourist-Informationen im Hochschwarzwald oder unter Telefon (0
76 52) 1206-30, sowie bei reservix.de erhältlich. Mit dem Ticket ist auch der Eintritt zu den Live-Konzerten inkludiert. Alle Wintersportfans können die
Rennen hautnah von der Strecke aus beobachten und die Live-Konzerte mit ihrem Liftticket oder der Hochschwarzwald Card besuchen.

■ Weitere Informationen unter www.hochschwarzwald.de/weltcup-feldberg

31. Jan. – 2. Febr. 2020 7. – 9.  Febr. 2020

https://www.hochschwarzwald.de
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Veranstaltungshighlights
im Januar 2020

SWR1 Gipfelradio vom 29. Dezember bis 3. Januar
auf dem Feldberg
Das SWR1 Gipfelradio sendet dieses Jahr vom 29. De -
zember 2019 bis 3. Januar 2020 sechs Tage lang täglich
von 13 Uhr bis 17 Uhr live aus dem mobilen Studio mitten
im Skigebiet Feldberg. Jeden Tag erwartet SWR1-
Moderatorin Stefanie Anhalt Hochschwarzwälder Gäste,
wie Weltklasse-Biathlet Benedikt Doll aus Breitnau, Hanna
Kaut vom Alpakahof in Titisee mit tierischer Begleitung
oder Edelbrand-Sommelier Manuel Bizenberger aus
Feldberg-Bärental, der zeigt, wie echter Schwarzwald-Gin
gebrannt wird. Besucher des Skigebiets Feldberg können
am gläsernen Studio im Rothaus Chalet hautnah
mitverfolgen, wie eine Radiosendung entsteht. Zum
Aufwärmen für alle Skifahrer und Winterspaziergänger legt
SWR1-Disco-Moderator Corvin Tondera-Klein täglich von
12 bis 13 Uhr auft.

Breitnauer Bauernbühne: „Ohne Kies ist‘s mies“
am 1. und 4. Januar
Die Breitnauer Bauernbühne startet mit jeder Menge Witz,
Humor und Doppeldeutigkeiten in das neue Jahr. Das
Mundartensemble zeigt am Mittwoch, 1. Januar, sowie am Samstag, 4. Januar 2020, die Komödie „Ohne Kies ist’s mies“. Beginn in der Kultur- und
Sporthalle Breitnau ist jeweils um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr. Das Stück handelt von einer Bürgermeisterwahl im Ort, zu der der Amtsinhaber nicht mehr
antreten will. Als ein Unbekannter seine Bewerbung abgibt und gleich mit vollmundigen Versprechungen am Vorstellungstermin der Kandidaten teilnimmt,
legen alle große Hoffnungen in den Neuen. Intrigen und Zickenkriege machen sich in der Gemeinde breit, bis schließlich sogar wegen Mordverdachts
ermittelt werden muss. Tickets gibt es in allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, unter Telefon (0 76 52) 1206-30, bei allen
Verkaufstellen der Badischen Zeitung, bei Edeka Waldvogel in Breitnau, unter www.reservix.de sowie an der Abendkasse.

Theater im Kurhaus: „Wunschkinder“ am 26. Januar in Titisee
„Kleine Kinder, kleine Sorgen – große Kinder, große Sorgen“, weiß schon der Volksmund. Genau das bewahrheitet sich im Theaterstück „Wunschkinder“, das
am Sonntag, 26. Januar 2020 um  20 Uhr im Kurhaus in Titisee zu sehen ist: „Helikopter“-Mutter Bettine und ihr Mann Gerd  (gespielt von den TV- und
Bühnenschauspielern Carolin Fink
und Martin Lindow, Bild oben) sind
am Rande der Verzweiflung. Ein
halbes Jahr nach dem Abitur sitzt
ihr Sprössling Marc noch immer
ohne Plan zuhause und scheint sich
für wenig anderes zu interessieren
als schlafen, essen und Party
machen – bis er die resolute Selma
kennenlernt, die dann ungeplant
schwanger wird. Das Stück illus -
triert die Schwierigkeiten und Nöte,
denen sich Eltern gegenübersehen,
wenn ihre Kinder erwachsen werden.
Bereits um 19.15 Uhr beginnt ein
Einführungsvortrag. Tickets gibt es
in allen Tourist-Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus
GmbH, den Geschäftsstellen der
Badischen Zeitung, unter Telefon
(0 76 52) 1206-8125 oder
www.reservix.de

Mehr Informationen zu den
Veranstaltungen im
Hochschwarzwald unter
www.hochschwarzwald.de/
veranstaltungen

https://www.schoemberg.de/weihnachtsglueck
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